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Regelmäßige Öff nungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Mespelbrunn,
Sitz Heimbuchenthal, Hauptstr. 81,  63872 Heimbuchenthal:

montags bis freitags von 8 bis 12 Uhr und donnerstags von 14 bis 18 Uhr.

Dammbach - Heimbuchenthal - Mespelbrunn
und der Mitgliedsgemeinden
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            der 
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    Weitere Informationen im Innenteil.               Quelle: www.gesundheitsregion-ab.de 
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Geschäftsstelle VGem Mespelbrunn
Heimbuchenthal, Hauptstr. 81 
Poststelle@vgem-mespelbrunn.bayern.de

0 60 92 9 42-0 
Fax 0 60 92 9 42-28

Geschäftsleiterin Frau Christina Bathon 942-122
Geschäftszimmer/Hallenbelegung 
Vorzimmer Bürgermeisterin Fuchs, Mespelbrunn

Frau Heid 942-123

Vorzimmer 
Bürgermeisterin Amrhein, Dammbach 
Bürgermeister Stenger, Heimbuchenthal

Frau Schlott, Frau Ringel, 942-130

Geschäftszimmer/Öffentlichkeitsarbeit/ 
Mitteilungsblatt

Frau Kuehnel Ojeda 942-130

Bauamt 
bauamt@vgem-mespelbrunn.bayern.de

Herr Joe, Frau Herberich 
Frau Goldhammer 
Herr Noll, Herr Benz

942-121 
942-137
942-117

Kämmerer Herr Mayer 942-112
Steuern / Gebühren Frau Anselmi 942-110
Gewerbesteuer, Versicherungswesen,  
Fremdenverkehrsbeiträge, Pachtverträge

Frau Kunkel
Herr Kuhn

942-113

Grunderwerb Frau Ringel
Herr Joe

942-130
942-121

Kasse Frau Spatz, Frau Brehm 942-111
Standesamt Frau Masur 942-114 

Fax 942-132
Meldeamt / Fundbüro / Pässe / Rentenanträge /
Abfall

Frau Michler 
Frau Lang

942-115 
942-116 

Fax 942-132
Lohnbüro Frau Schäfer 942-139
Musikschule, Schülerbeförderung,  
Gastschulverhältnisse

Frau Fath 942-124

Gemeinde DAMMBACH
1. Bürgermeisterin  
waltraud.amrhein@vgem-mespelbrunn.bayern.de

Waltraud Amrhein 942-125

Sprechstunde: Di. 8 - 10 Uhr im Rathaus Dammbach, Tel. 1594 u. Vereinbarung
Bauhof 99 96 20 oder 01 51 25 49 92 63

Gemeinde Heimbuchenthal
1. Bürgermeister 
ruediger.stenger@vgem-mespelbrunn.bayern.de

Rüdiger Stenger 942-126

Sprechstunde: Do., 17.30 - 18.30 Uhr wenn keine Gemeinderatssitzung stattfindet
Bauhof 6386 oder 01 51 14 25 89 54

Gemeinde Mespelbrunn
1. Bürgermeisterin 
stephanie.fuchs@vgem-mespelbrunn.bayern.de

Stephanie Fuchs� 942-120 
�

Sprechstunde: Haus d. Gastes, Mespelbrunn nach Vereinbarung
Bauhof 01 71 8 37 63 76

Sonstige Ansprechpartner
Touristverband Räuberland  � 1515
Kommunale Allianz „Spessartkraft“ e.V. 
spessartkraft@vgem-mespelbrunn.bayern.de

Lena Rosenberger 
Marie Schäfer

942-150

Kanal und Wasser: Betriebsführer AMME info@amme.net                   0 93 72 13 59 50

Ansprechpartner
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Bereitschaftsdienste

– alle  Angaben  ohne  Gewähr –

Allgemeinärzte
An Wochenenden, Feiertagen u. mittwoch-
nachmittags diensthabenden Arzt erfragen 
unter der Hausarzt-Notrufnummer 116 117.

In lebensbedrohlichen Fällen gilt die 
Rufnummer 112 (Rettungsleitstelle)

Bereitschaftspraxen:
- �Klinikum Aschaffenburg: 

Sa., So. u. Feiertag:� 8:00 bis 22:00 Uhr 
Mi. u. Fr.:� 13:00 bis 22:00 Uhr 
Mo., Di., Do.:� 18:00 bis 22:00 Uhr

- �Helios Klinik in Erlenbach: 
Sa., So. u. Feiertag:� 9:00 bis 21:00 Uhr 
Mi. u. Fr.:� 16:00 bis 21:00 Uhr 
Mo., Di., Do.:� 18:00 bis 21:00 Uhr

- �Klinikum Main-Spessart in Lohr: 
Sa., So. und Feiertag:� 9:00 bis 22:00 Uhr 
Mi. u. Fr.:� 16:00 bis 22:00 Uhr 
Mo., Di., Do.:� 18:00 bis 22:00 Uhr

Zahnärzte
Samstag, 14.12., und Sonntag, 15.12.2024:
Dr. Jürgen Pfeuffer
Schillerstr. 1, 63820 Elsenfeld
Tel. 06022 / 4205
Sa., So., Feiertag: 10 - 12 Uhr / 18 - 19 Uhr
Anwesend in der Praxis ist der diensttuende Zahn-
arzt. Während der übrigen Zeit besteht lediglich Ruf-
bereitschaft. www.notdienst-zahn.de

Samstag, 14. Dezember 2024:
	 Linden-Apotheke, Erlenbach,		
	 Lindenstr. 29, Tel. 09372/8228
	� St. Josef-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Dämmer Tor 6, Tel.: 06021 41 27 04
Sonntag, 15. Dezember 2024:
	 Römer-Apotheke, Obernburg,
	 Römerstr. 43, Tel. 06022/4500
	 Strauß-Apotheke, Aschaffenburg,
	 Herstallstr. 14, Tel.: 06021 220 96
Montag, 16. Dezember 2024:
	 Eichen-Apotheke, Obb.-Eisenbach,
	 Eichenweg 1, Tel. 06022/5700
	 Strietwald-Apotheke, Aschaffenburg,
	 Hasenhägweg 27, Tel.: 06021 42 44 06
Dienstag, 17. Dezember 2024:
	 Mömlingtal-Apotheke, Mömlingen,
	 Hauptstr. 24, Tel. 06022/681857
	 Rats-Apotheke, Aschaffenburg,
	 Althohlstr. 15, Tel.: 06021 958 71
Mittwoch, 18. Dezember 2024:
	 Maintal-Apotheke, Sulzbach,
	 Bahnhofstr. 14, Tel. 06028/6608
	 Hubertus-Apotheke, Hösbach,
	 Hauptstr. 99, Tel.: 06021 515 32
Donnerstag, 19. Dezember 2024:
	 Josef-Apotheke, Leidersbach,		
	 Hauptstr. 198, Tel. 06028/5386
	 Adler-Apotheke, Aschaffenburg,
	 Burchardtstr. 9, Tel.: 06021 47 00 49
Freitag, 20. Dezember 2024:
	 Schwanen-Apotheke, Klingenberg,		
	 Rathausstr. 4, Tel. 09372/2440
	 Bahnhof-Apotheke, Aschaffenburg,
	 Ludwigstr. 2, Tel.: 0602 1 398 90

Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils ab 8.30 
Uhr früh und endet am nächsten Tag um die-
selbe Zeit..

Telefonseelsorge
08 00 1 11 01 11, 08 00 1 11 02 22
Anonym, kompetent, rund um die Uhr

Notfalltafel
Feuer, Unfall, Waldbrand� 112
Polizei� 110
Stromstörungen� 09 41 28 00 33 66
AMME-Notdienst Trinkwasserversorgung:

01 60   96 31 44 60
AMME-Notdienst Abwasserversorgung:

01 60  96 31 44 41

Caritas-Sozialstation
u. Tagespflege St. Martin

Ringstr. 4 - 6, 63856 Bessenbach – Keilberg
Tel. 06095 99 89 91
Rufbereitschaft 0171 267 54 96
Sprechzeiten: Mo - Fr: 8:00 - 15:00 Uhr
und nach Terminvereinbarung
Seniorentagespflege
Hauptstr. 278, 63875 Mespelbrunn
Tel. 06092 824 62 44, Fax. 06092 824 62 45
tp.mespelbrunn@caritas-spessart.de
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 7.30 - 17.00 Uhr
Wintersbacher Straße 73a, 63874 Dammbach
Tel. 06092 822 69 00
Öffnungszeiten: Mo - Fr 7.30 - 17.00 Uhr
tp.dammbach@caritas-spessart.de

Apotheken



Abfallwirtschaft VG Mespelbrunn

Abfalltermine

Es wird gebeten, die Müllgefäße  
ab 6.00 Uhr bereitzustellen.

Dammbach

Restmüll: Mi., 18.12.2024

Biomüll: Di., 07.01.2025	

Papiertonne: Di, 07.01.2025

Gelber Sack: Do., 16.01.2025

Heimbuchenthal

Restmüll: Mi., 18.12.2024

Biomüll: Di., 07.01.2025	

Papiertonne: Di., 07.01.2025

Gelber Sack: Do., 16.01.2025

Mespelbrunn

Restmüll: Do., 19.12.2024

Biomüll: Di., 07.01.2025

Papiertonne Hessenthal: Di., 04.01.2025

Papiertonne Mespelbrunn: Di., 07.01.2025

Gelber Sack: Do., 16.01.2025

Recyclinghöfe

Dammbach
Abfallwirtschaft im Gemeindebauhof Dammbach
Öffnungszeiten von Oktober bis März:
Samstags von 9:00 - 13:00 Uhr
Öffnungszeiten von April bis September:
Samstags von 9:00 - 12:00 Uhr
Folgende Wertstoffe
werden hier angenommen:
Mineralischer Bauschutt in kleinen Mengen, 
d.h. Dachziegel, Bruchsteine und Mauer-
werksabbruch, Altholz (auch imprägnierte 
Hölzer), Metalle wie Eisenschrott und Dosen, 
Nichteisenmetalle wie Blei, Messing, Kupfer, 
Aluminium, Edelstahl und Kabelreste, Altme-
tall (keine Feuerlöscher, Ölradiatoren, schad-
stoffhaltige Behälter), kleine Behälter für Toner 
und Kartuschen von Druckern und Faxgeräten, 
kleine Behälter für Naturkorken, Altpapier und 

Kartonagen, Speisefette, Elektro- und Elekt-
ronikgeräte, Styropor (sauber, in faustgroßen 
Stücken), sowie Verpackungs-Chips (in allen 
Farben), Glas wie Flachglas, Glasbausteine, 
Brillen und Hörgeräte, PU-Schaumdosen.
Sammlung von CDs. Die CDs müssen trocken, 
sauber und ohne Verpackung sein.
Die Annahme von Batterien und/oder Akkus 
darf nicht über den gemeindlichen Recyc-
linghof erfolgen.

Heimbuchenthal
Recyclinghof Heimbuchenthal
Kreuzdelle 38, 63872 Heimbuchenthal
Herr Roland Hausmann
Öffnungszeiten: Samstags von 8 bis 12 Uhr
Folgende Wertstoffe werden angenommen:
Metalle wie Eisenschrott und Dosen, so-
wie Nichteisenmetalle wie Aluminium, Blei, 
Messing, Kupfer, Edelstahl, Kabelreste, zer-
kleinertes Styropor (nur weiß und sauber), 
Verpackungs-Chips in allen Farben,  Natur-
kork,  Brillen, Hörgeräte, Holz (auch imprä-
gnierte Hölzer), mineralischer Bauschutt in 
kleinen Mengen (Dachziegel, Bruchsteine, 
Mauerwerksabbruch, Betonreste, Fliesen, 
Putz, Zement- und Kalkreste), Papier und Kar-
tonagen, Flachglas, Fenster, Glasbausteine, 
PU-Schaumdosen, Speiseöl und Fette aus Pri-
vathaushalten – offen, nicht eingepackt oder 
in Behältern, Elektro- und Elektronikgeräte, 
CDs, sowie Ytong in Kleinstmengen.
Im Recyclinghof können auch Grünabfallsä-
cke (Preis 0,50 €/Stück) erworben werden.

Mespelbrunn
Recyclinghof an der Leitwiese beim 
Wanderheim, Mespelbrunn
Öffnungszeiten: Winterzeit
samstags von 9 bis 13 Uhr
Folgende Wertstoffe werden angenommen:
Metalle wie Eisenschrott und Dosen, sowie 
Nichteisenmetalle wie Blei, Messing, Kupfer, 
Edelstahl, Aluminium, Kabelreste, Fenster, 
Glas, Altholz (auch imprägnierte Hölzer), Texti-
lien und Schuhe, Styropor (nur weiß und sau-
ber, Verpackungs-Chips sauber und in allen 
Farben), Bauschutt in kleinen Mengen, Kork, 
leere oder gebrauchte PU-Schaumdosen, 
Papier und Kartonagen, Elektro- und Elektro-
nikgeräte wie PCs, Drucker mit Kartuschen, 
elektrische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport- 
und Freizeitgeräte, u. ähnliches (keine Video-
kassetten), Speisefette, Kerzen, Kerzenreste, 
Kerzenstummel, Ytong in Kleinstmengen.
Es können keine Videokassetten im Recyc-
linghof abgegeben werden. Diese gehören 
in die Restmülltonne! 4



Dammbach
Entsorgung von Windeln im Bauhof zu den 
Öffnungszeiten: Samstags 9 bis 13 Uhr, 

Heimbuchenthal
Entsorgung der Windeln: in der Kreuzdelle 38, 
Heimbuchenthal samstags von 8:00 bis 12:00 Uhr

Mespelbrunn
Entsorgung der Windeln: Samstags im Recy-
clinghof Kreuzdelle 38 in Heimbuchenthal von 
8:00 bis 12:00 Uhr

Ausgabe von gelben Säcken 
Dammbach

Samstags im Gemeindebauhof von Oktober 
bis März von 9:00 - 13:00 Uhr
Samstags im Gemeindebauhof von April bis 
September von 9:00 - 12:00 Uhr 
Und während der Bürgermeistersprechstunde
Heimbuchenthal

Samstags von 8 bis 12 Uhr im Recyclinghof 
und donnerstags von 17.30 bis 18.30 Uhr in 
der Bürgermeistersprechstunde.

Mespelbrunn
Samstags von 9 - 13 Uhr im Recyclinghof Me-
spelbrunn.

Windelcontainer

Grünabfälle

Abfallwirtschaft VG Mespelbrunn

Strukturarme (nicht holzige) Grünabfälle wie 
z.B. Rasenschnitt, Laub, Gartenblumen, Thu-
jaschnitt, müssen getrennt von den struktur-
reichen (holzigen) Grünabfällen angeliefert 
werden, da die kaum holzigen Grünabfälle in 
Containern gesammelt werden.

Dammbach
Grünabfalllagerplatz am alten Sportplatz im 
OT Wintersbach
Öffnungszeiten von Oktober bis März:
Am 2. Samstag im Monat von 9:00 - 13:00 Uhr 
Die Termine für 2024 finden Sie nachstehend:	
09.11.2024, 14.12.2024
Strukturarme (nicht holzige) Grünabfälle wie 
z.B. Rasenschnitt, Laub Gartenblumen, Thu-
jaschnitt müssen getrennt von den struktur-
reichen (holzigen) Grünabfällen angeliefert 
werden, da die kaum holzigen Grünabfälle in 
Containern gesammelt werden.
Bei der Anlieferung von Grünabfällen sollte das 
Volumen so gering wie möglich gehalten wer-
den. Die Gesamtlänge der sperrigen Abfälle 
sollte eine Gesamtlänge von 1,50 Meter nicht 
überschreiten.
Die Zufahrt muss über den Weg zur Geishöhe / 
Taubendelle erfolgen, Abfahrt über Buchackerweg

Heimbuchenthal
Grünabfalllagerplatz Glockenhof
Glockenhof, 63872 Heimbuchenthal
Öffnungszeiten: Samstags von 8 bis 12 Uhr
Herr Schaar, Elsavastr. 7a, 63872 Heimbuch-
enthal, Tel.: 0160/1003865
Grünabfälle, Äste/Sträucher, die von Heim-
buchenthaler Bürger stammen, können kos-
tenfrei angeliefert werden.
Strukturarme (nicht holzige) Grünabfälle wie 
z.B. Rasenschnitt, Laub, Gartenblumen, Thu-
jaschnitt müssen getrennt von den struktur-
reichen (holzigen) Grünabfällen angeliefert 
werden, da die kaum holzigen Grünabfälle in 
Containern gesammelt werden.

Mespelbrunn
Kompostplatz „Im Busch“
Öffnungszeiten: Winterzeit 
samstags von 9 bis 13 Uhr 
Kostenlose Anlieferung nur für Grünabfälle, die 
von Mespelbrunner Grundstücken stammen 
und bis max. 1 cbm.
Strukturarme (nicht holzige Grünabfälle wie Ra-
senschnitt, Laub, Gartenblumen, Thujaschnitt) 
bitte getrennt anliefern von strukturreichen 
(holzigen) Grünabfällen, da die kaum holzigen 
Gartenabfälle in Containern gesammelt werden.5

Styroporentsorgung ...
... in den Recyclinghöfen
Styropor wird als Verpackungsmaterial, z.B. zur 
Transportsicherung bei Fernsehern, als Glas-
schutz verwendet. Es ist sehr leicht und wegen 
seiner aus vielen kleinen Kugeln bestehenden 
Struktur meist gut zu erkennen. Das Styropor 
muss sauber, ohne Aufkleber und Beschichtung 
sein. Formteile können nur reinweiß erfasst 
werden.  Weiße Verpackungsstyroporteile un-
zerbrochen zum Recyclinghof bringen. 
Verunreinigtes Verpackungsstyropor (weiß), 
weißes Styropor mit schwarzen Punkten sowie 
buntes Styropor muss im gelben Sack oder im 
Restmüll entsorgt werden. Saubere Styropor-
chips werden in allen Farben angenommen.
Das gehört nicht in den Recyclinghof, son-
dern gehört zum Restmüll:  Verunreinigtes 
Styropor und farbige Formteile. 
Wenn Styropor als Isoliermaterial verwendet 
wurde, kann es über private Entsorger oder als 
Restmüll entsorgt werden. 
Gesammelt werden kann nur Styropor, das als 
Verpackung angefallen ist, da die Sammlung 
über das Duale System finanziert wird. 
Ihre Gemeindeverwaltung.
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Verwaltungsgemeinschaft
  Mespelbrunn

AMtlicher teil

Terminvereinbarung 
im Bürgerbüro und Standesamt
Für das Bürgerbüro und Standesamt gilt 
auch in Zukunft Terminvereinbarung.
Durch die Terminvereinbarung werden unnöti-
ge Wartezeiten vermieden und wir können vor-
ab mit Ihnen besprechen, welche Unterlagen 
für Ihr Anliegen vorgelegt werden müssen. 
Dies gilt vor allem für die Beantragung von 
Ausweisdokumenten und die Anmeldung 
eines Wohnsitzes.
Für folgende Angelegenheiten können Sie 
ohne Termin während unserer Öff nungszeiten 
vorbeikommen:
-  Meldebestätigung abholen (kann auch gerne 

telefonisch vorbestellt werden)
- Personalausweis/Reisepass abholen
- Führungszeugnis beantragen
- Führerscheinbestätigung
- Beglaubigungen
Sollten Sie sich nicht sicher sein, ob Sie einen 
Termin benötigen, rufen Sie uns kurz an oder 
schreiben uns eine E-Mail.
Einwohnermeldeamt: 
06092/942 -115 oder -116
mona.michler@vgem-mespelbrunn.bayern.de
anja.lang@vgem-mespelbrunn.bayern.de
Standesamt: 
06092/942 -114
standesamt@vgem-mespelbrunn.bayern.de
Zentrale:
06092/942 -0
Poststelle@vgem-mespelbrunn.bayern.de
Außerdem möchten wir im Zuge dessen auch 
auf unser Bürgerserviceportal hinweisen, in 
welchem Sie bereits viele unserer Dienstleis-
tungen online beantragen können.
https://www.buergerserviceportal.de/bayern/
vgmespelbrunn

Erreichbarkeit des Bauamts der 
Verwaltungsgemeinschaft 
Mespelbrunn
Das Bauamt der Verwaltungsgemeinschaft 
Mespelbrunn ist telefonisch von Montag bis 
Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr sowie don-
nerstags zusätzlich von 14:00 bis 18:00 Uhr 
erreichbar. Per E-Mail können Sie das Bauamt 
unter bauamt@vgem-mespelbrunn.bayern.
de erreichen. Die Anfragen werden – soweit 
möglich – in der Reihenfolge des Eingangs be-
arbeitet. Haben Sie daher bitte etwas Geduld. 
Sie erhalten Rückmeldung, sobald Ihre Anfra-
ge bearbeitet ist. Falls Sie zu einer Angelegen-
heit bereits Kontakt mit einem Sachbearbeiter 
hatten, wenden Sie sich bitte weiterhin an 
diesen. Bitte beachten Sie auch die folgenden 
Hinweise:
Lagepläne Ihrer Grundstücke erhalten Sie beim 
Vermessungsamt. Katasterauszüge (Lageplä-
ne) für Bauanträge können Sie über uns oder 
direkt beim Vermessungsamt bestellen. Grund-
buchauszüge erhalten Sie beim Grundbuchamt.
Anfragen zur Genehmigungspfl icht und Zuläs-
sigkeit von Bauvorhaben bitten wir primär an 
die Bauaufsichtsbehörde des Landratsamts 
Aschaff enburg zu richten. Das Landratsamt ist 
Genehmigungsbehörde und kann hier verbind-
lichere Auskünfte erteilen als wir.
Zum Verkauf stehende Grundstücke und Im-
mobilien fi nden Sie im kommunalen Immobili-
enportal unter www.kip.net/spessartkraft.
Als Verkäufer können Sie dort natürlich auch 
Grundstücke und Immobilien anbieten.
Die Gemeinden bzw. die Verwaltungsgemein-
schaft führen keine eigenen Listen über zum 
Verkauf stehende Grundstücke mehr.
Die Bodenrichtwerte für Ihr Grundstück fi nden 
Sie unter www.bodenrichtwerte.bayern.de.
Mittlerweile sind hier auch die Richtwerte für 
Grundstücke im Außenbereich erfasst.
Die Flächennutzungspläne und Bebauungs-
pläne fi nden Sie auf der Internetseite der 
Verwaltungsgemeinschaft Mespelbrunn unter 
www.vgem-mespelbrunn.de.
Sie können diese auch direkt beim Bauamt per 
E-Mail anfragen. Wir senden sie Ihnen dann im 
PDF-Format zu.
Mit freundlichen Grüßen
Das Bauamt 
der Verwaltungsgemeinschaft Mespelbrunn



7

Festfrieren von Abfällen in der Tonne, so dass 
diese beim Leerungsvorgang trotz mehrmali-
gem Rütteln nicht herausfallen. Je feuchter die 
Abfälle sind, desto eher können sie festfrieren. 
Biomüll ist eher betroffen als Restmüll, da er 
naturgemäß mehr Feuchtigkeit enthält. Eine wir-
kungsvolle Maßnahme gegen das Festfrieren ist 
das Einpacken der Bioabfälle in Zeitungspapier, 
welches die Feuchtigkeit aufsaugt. Restmüll 
kann im Gegensatz zu Biomüll auch in Plastiktü-
ten in die Restmülltonne geworfen werden.
Wer sicher gehen will, dass seine Tonne prob-
lemlos geleert werden kann, sollte kurz vor der 
Leerung nachprüfen, ob der Inhalt locker in der 
Tonne liegt. Falls nicht, sollte er von der Tonnen-
wand abgelöst werden. Den Müllwerkern ist die-
ses Lockern leider aus arbeitsschutzrechtlichen 
Gründen nicht möglich. Sollte trotz aller Vorsicht 
die Tonne einmal nicht vollständig geleert worden 
sein, besteht dennoch kein Grund zum Ärgern: 
Nur der Müll, der tatsächlich aus der Tonne 
herausgefallen ist, wird bei der Ermittlung 
der Höhe der Gewichtsgebühr berücksich-
tigt und berechnet werden.
Für diese durch die winterliche Witterung er-
schwerten Entsorgungsbedingungen bitten wir 
die Bürgerinnen und Bürger um Verständnis.

Mitmachen beim Bürgerdialog 
Heimatdialog.Bayern!
Das Bayerische Staatsministerium der Finan-
zen und für Heimat widmet sich mit dem „Hei-
matdialog.Bayern – Zukunftsperspektiven für 
ein Miteinander in unserer Gesellschaft!“ zen-
tralen Fragestellungen rund um den Gesell-
schaftlichen Zusammenhalt – unter anderem:
Was ist in der Kommunikation zwischen Politik, 
Verwaltung sowie Bürgerinnen und Bürgern 
wichtig für eine bessere Wahrnehmung und ein 
besseres Verständnis? Wie können wir gesell-
schaftliche Werte, genauso wie unsere Kultur 
und bayerische Tradition lebendig halten?
Und wie schaffen wir es, mit den Herausforde-
rungen des demografischen Wandels auch in 
Zukunft eine starke und verbundene Gesell-
schah zu bleiben?
Bayerns Bürgerinnen und Bürger können sich 
sowohl vor Ort bei einem der vier regiona-
len Bürgerdialoge in Memmingen, Bamberg, 
Landshut und Regensburg sowie digital mittels 
Umfrage und Online-Dialog miteinander sowie 
mit den Verantwortlichen in Politik und Verwal-
tung intensiv austauschen, Ideen einbringen 
und gemeinsam Lösungsansätze diskutieren.
Die Teilnahme an der Online-Umfrage ist von 
1. August 2024 bis 13. März 2025 unter www.
heimatdialog.bayern/umfrage möglich. Der On-
line-Dialog findet von 14. März 2025 bis 12. April 
2025 unter www.heimatdialog.bayern statt.
Bei Fragen können Sie sich gerne per E-Mail 
an heimatdialog@stmfh.bayern.de wenden. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Abfallwirtschaft, 
Jahresendabrechnungen 2024
Die Abfallentsorgungsgebührenbescheide für 
das Jahr 2024 mit den Festsetzungen der Vo-
rauszahlungen 2025 werden spätestens Ende 
Januar 2025 versandt werden. Bitte beachten 
Sie, dass Änderungswünsche rechtzeitig vor 
Jahreswechsel im Landratsamt Aschaffenburg 
eingehen müssen, damit Sie bei den Endab-
rechnungen und Vorauszahlungen entspre-
chend berücksichtigt werden können.
Bitte vergleichen Sie genau die in den Beschei-
den angegeben Deckelnummern mit denen Ih-
rer tatsächlich vorhandenen Tonnen. 
Eigentümerwechsel
Eigentümerwechsel der angeschlossenen 
Grundstücke müssen der Müllgebührenstelle 
unverzüglich schriftlich mitgeteilt werden, da 
bis zum Eingang dieser Mitteilung der alte und 
der neue Grundstückseigentümer als Gesamt-
schuldner für die Abfallentsorgungsgebühren 
haften. Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
erfolgt keine automatische Weiterleitung an die 
Müllgebührenstelle vom Grundbuchamt, Notar 
oder der Gemeinde. 
Der Wechsel kann nur jeweils zum 1. eines 
Monats erfolgen, so dass der gewünschte Ter-
min gleich mit angegeben werden soll.
Mieterwechsel
Wenn der Mieter wechselt, kann bei der Müllge-
bührenstelle für die interne Abrechnung telefo-
nisch, schriftlich, per Email oder Fax eine indivi-
duelle Leistungsberechnung angefordert werden.
Änderungen
Änderungen, z.B. der Bankverbindung, der Wohn-
adresse oder des Zustellbevollmächtigten bzw. 
Hausverwalters müssen ebenfalls unverzüglich 
schriftlich der Müllgebührenstelle angegeben wer-
den, damit diese berücksichtigt werden können.
Kontaktadresse Müllgebührenstelle
Landratsamt Aschaffenburg, Müllgebührenstel-
le, Bayernstr. 18, 63739 Aschaffenburg
Telefonnummer 06021/394-7444,
Fax-Nr. 06021/394-944
Abfallberatung: Telefonnummer 06021-394-7422
www.abfallwirtschaft-ab.de
Email: abfallwirtschaft@Lra-ab.bayern.de
Öffnungszeiten: 
Montag – Mittwoch 8 - 16 Uhr, Donnerstag 8 - 
17 Uhr, Freitag 8 - 12 Uhr
Abfallentsorgung im Winter
Wenn es wieder kälter wird und winterliche 
Straßenverhältnisse vorherrschen, kann es 
zu Verzögerungen bei der Abfuhr von Abfäl-
len kommen. Obwohl die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Entsorgungsfirmen bemüht 
sind, die Anwesen wie gewohnt anzufahren, 
ist dies vor allem in den frühen Morgenstun-
den schwierig, wenn noch nicht alle Straßen 
gestreut bzw. geräumt werden konnten. 
Zudem kommt es bei Minusgraden häufig zum 
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unangenehmer empfinden unsere Augen das 
Licht, desto größer ist die Beeinträchtigung für 
Or-ganismen – und desto intensiver auch die 
Lichtglockenbildung und damit die Aufhellung 
der Nächte.
Tipp 2: Lichtausrichtung: Alles Licht sollte 
nur nach unten leuchten
Achten Sie bitte darauf, dass Sie keine Licht-
abstrahlungen nach oben oder zur Seite er-
zeugen. Licht wird über sehr weite Strecken 
weitergetragen.
Tipp 3: Mengenbegrenzung: Weniger ist mehr
Wir beobachten momentan ein regelrechtes 
Lichtwettrüsten. LED sind recht günstig in der 
Anschaffung und im Betrieb, sodass immer 
noch mehr gekauft und eingesetzt werden. 
Straßenlaternen und Wegebeleuch-tungen sind 
mancherorts um die Weihnachtszeit gar nicht 
mehr nötig, weil Städte und Dörfer vor lauter 
Weihnachtslicht regelrecht im Lichtermeer er-
trinken. Lassen Sie sich nicht vom „Wettrüsten“ 
anstecken! Ganz persönliche, wohl dosierte, 
warme Lichtakzente, nur für Sie privat und nicht 
für den Nachbarn, sind Balsam für die Seele.
Tipp 4: In der Ruhe liegt die Kraft
Wir leben momentan in einer Zeit voller Hektik, 
Schnelllebigkeit und riesiger Mengen an Infor-
mationsfluten. Was wir dringend brauchen ist 
ein Ausgleich dazu: Ruhe, Entspannung, und 
die Seele baumeln lassen. Hämmernde Blink-
lichter in grellen Farben, eilende Lauflichterket-
ten und pulsierende Farbwechselgebilde ver-
stärken unsere Stress-Situation noch mehr.
Tipp 5: Lichtzeit begrenzen
Vom 1. Advent bis zum 6. Januar (Dreikönigs-
tag) ist es schön sich mit warmem Licht auf die 
Weihnachtszeit einzustimmen. Ein Zelebrieren 
dieser besonderen Zeit von Herbstbeginn bis 
in das Frühjahr hinein auszu-weiten, stört uns 
beim Lebkuchen- und Weihnachtsschokoladen-
verkauf; Lichterketten & Co. sollten wir daher 
ebenfalls in ihrem Einsatz enger begrenzen.
Weihnachtsbeleuchtung zur Schlafenszeit 
ausschalten. Die Beleuchtung sollte die Nacht 
über ausgeschaltet werden. Ziehen Sie den 
Stecker, wenn Sie zu Bett gehen und gönnen 
Sie sich, ihren Nachbarn sowie den Tieren und 
Pflanzen ihre erholsame Nachtruhe.
Tipp 6: Bewusster Kauf
Ein bewusster Kauf von Weihnachtsbeleuch-
tung dankt Ihnen unsere Umwelt. Die LED-
Technik ist energiesparend – trotzdem sorgt 
der massive Mehr-Einsatz von Leuchtmitteln 
für einen beachtlichen Energieverbrauch und 
somit auch CO2-Ausstoß. Für unsere Weih-
nachtsbeleuchtung muss inzwischen umge-
rechnet ein ganzes Kraftwerk für die Strom-
versorgung aufkommen. Der entsprechende 
CO2-Ausstoß beträgt fast 400.000 Tonnen! Die 
billig produzierten Lichterketten und Lichterar-
rangements enthalten fast alle Weichmacher 

Weihnachtsbeleuchtung – roman-
tisch und bitte umweltverträglich
In der oft grauen, dunklen Vorweihnachtszeit 
ist Weihnachtsbeleuchtung etwas sehr Schö-
nes. Sie erhellt unsere Herzen, bringt Licht und 
Fröhlichkeit in unsere Seelen.
Leider hat die energiesparende LED-Technik, 
die von Jahr zu Jahr günstiger im Handel ange-
boten wird, nicht nur Vorteile mit sich gebracht. 
Bei vielen Beleuchtungsszenen ist der Begriff 
„Romantik“ inzwischen weit hergeholt. Die 
ehemals „stillen“ Lichtlein haben sich vieler-
orts gewandelt in lauthals „schreiende“ Fluten 
an blendend hellen Lichterketten, mächtigen 
Leucht-Figuren und aufdringlich blinkenden 
Gebilden in bunten Farben. Es wird immer hel-
ler, immer greller und immer mehr.
Die Weihnachts-(Außen-)Beleuchtung trägt 
mittlerweile gehörig zur Lichtverschmutzung 
bei. Sie nimmt damit was fast alle Lebewe-
sen essentiell brauchen: eine dunkle Nacht 
und einen klar unterscheidbaren Hell-Dunkel-
Rhythmus.
Mittlerweile leuchten in Deutschland sage und 
schreibe 20 Milliarden einzelne Weihnachts-
Lämpchen um die Wette! Das macht unsere 
Nächte noch heller als sie wegen der gan-
zen Kunstlichtmassen eh schon sind. Diese 
so genannte Lichtverschmutzung (Definition: 
Lichtverschmutzung = Aufhellung des Nacht-
himmels durch menschengemachtes künstli-
ches Licht) wirkt negativ auf Umwelt, Natur und 
Mensch ein, denn wir Lebewesen brauchen die 
absolute Dunkelheit um uns zu regenerieren. 
Tagaktive Lebewesen, so auch der Mensch, 
werden in ihrer Nachtruhe in den natürlichen 
Wach-Schlaf-Phasen gestört. Helle Nächte 
kurbeln auch den Stoffwechsel der Vögel an. 
Sie haben dadurch mehr Hunger, können die-
sen aber wegen dem Mangel an Nahrungs-
quellen im Winter nicht ausreichend stillen. Das 
kann tödlich enden. Nachtaktive Lebe-wesen 
werden geblendet, irritiert und verdrängt – Ver-
haltensänderungen und ein Rückgang der Po-
pulation wurde bspw. bei den Igeln festgestellt. 
Auch sind negative Auswirkungen auf Pflanzen 
inzwischen bewiesen. Hinzu kommen die Um-
weltbelastungen, die durch die massenhaft, 
billig produzierten und von den Produktions-
stätten in alle Welt verfrachteten Weihnachts-
Lichtspielereien entstehen.
Wenn wir alle aber ein paar Tipps beherzigen 
und das Motto „Die Dosis macht das Gift“ berück-
sichtigen, kann eine Weihnachtsbeleuchtung 
dennoch einigermaßen umweltverträglich sein.
Tipp 1: Lichtfarbe: Wählen Sie nur warmes 
gelbes, goldenes und bernsteinfarbenes Licht
Diese warme Weihnachtsbeleuchtung hat nur 
um die 2000 Kelvin – die negativen Umwelt-
einflüsse halten sich hier in Grenzen. Je wei-
ßer oder sogar bläulicher das Licht ist (> 3000 
Kelvin), desto greller, blendender und damit 
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(DEHP und DBP) und Chlorparaffine (SCCP) – 
die meisten von ihnen sogar in höchst bedenk-
lichen und definitiv schädlichen Mengen – eine 
erhebliche Belastung für Mensch und Umwelt. 
Ein großes Problem stellt diese Komponente 
nicht nur in der Herstellung und im Gebrauch, 
sondern auch in der späteren Entsorgung dar. 
Ich wünsche Ihnen eine entspannte (Vor-)
Weihnachtszeit, mit bewussten, warmen 
Lichtakzenten, fair produziert und um Mit-
ternacht vom Netz getrennt.
Jenny Kummer, Dipl.-Ing. (FH)
Kreisfachberaterin für Gartenkultur und Lan-
despflege, Landkreis Aschaffenburg
mit freundlicher Unterstützung von Paten-der-
Nacht und Sabine Frank – Sternenpark Rhön 
sowie dem Klimaschutzmanagement des 
Landkreises Aschaffenburg

Aus dem Fundbüro
In Mespelbrunn am Nordic Walking Parkplatz 
wurde ein Autoschlüssel gefunden.
Bei Rückfragen melden Sie sich bitte im Fundbü-
ro der Verwaltungsgemeinschaft Mespelbrunn.

Das Landratsamt Aschaffenburg, 
Hinweis: Von Montag, den 23. Dezember 
2024 bis einschließlich Dienstag, den 31. 
Dezember 2024 bleibt das Landratsamt mit 
all seinen Dienststellen geschlossen. 
In Verbindung mit den Feiertagen ist der 
letzte Öffnungstag in 2024 Freitag, der 20. 
Dezember 2024. Der erste Öffnungstag in 
2025 ist Donnerstag, der 2. Januar.

Die Steuerungsgruppe Fairtrade-Landkreis 
Aschaffenburg informiert:
Viele Produkte aus dem fairen Handel eignen 
sich hervorragend als Weihnachtsgeschenk. 
Die Palette reicht vom Kaffee oder Tee, der 
von Kleinbauern in Kooperativen angebaut 
wird, über Naschereien mit fair gehandelten 
Zutaten bis hin zu kunsthandwerklichen Pro-
dukten aus aller Welt. Darüber hinaus ist die 
Weihnachtszeit der beste Anlass für den Ge-
nuss von allerlei Leckereien: Schokolade, Leb-
kuchen, Nüsse, Orangen – all das gibt es auch 
fair gehandelt.
Produkte mit dem Fairtrade-Siegel oder Siegeln 
einzelner Fair-Handels-Organisationen gibt es 
im Landkreis Aschaffenburg in zahlreichen 
Einzelhandelsgeschäften und in den Weltlä-
den, den Fachgeschäften des fairen Handels. 
Zudem organisieren „Eine Welt“-Arbeitskreise 
und kirchliche Organisationen Fairtrade-Ver-
kaufsaktionen in der Adventszeit, zum Beispiel 
im Anschluss an den Gottesdienst.
Wer fair schenkt, bereitet doppelt Freude. Man 
beschenkt nämlich nicht nur seine Liebsten, 
sondern bereitet auch den Menschen, die das 

Produkt hergestellt haben, eine Freude. Denn 
im Fairen Handel erhält der Produzent einen 
fairen Lohn für seine Arbeit.
Durch den Einkauf fair gehandelter Produkte 
kann jeder einzelne – auch über die Weih-
nachtszeit hinaus – etwas dafür tun, die Welt 
ein Stück gerechter zu machen.
Ansprechpartner im Landratsamt
Andreas Hoos
Klimaschutz, Fairtrade, Agenda 2030
06021 394-7030
klimaschutz@lra-ab.bayern.de
www.klimaschutz-ab.de

Klimaschutzmanagement
Kostenfreies Online-Angebot der Energie-
beratung des VerbraucherService Bayern
Online-Vortrag und Energie-Sprechstunden
Donnerstag, 19.12.2024, 19:00 - 20:30 Uhr
Energiesprechstunde: Steckersolargeräte 
– lohnende Einnahmequelle und sichere 
Versorgung?
Energieberater, Dip.-Ing. (FH) Hans-Peter 
Schmitt stellt in einem 30-minütigen Impuls-
vortrag Technik, Besonderheiten und gesetzli-
che Regelungen von Steckersolargeräten vor.  
Was hat sich durch das Solarpaket I geändert? 
Welche Erträge können erwartet werden? 
Lohnt sich ein Speicher? Im Anschluss daran 
können Kaufinteressierte ihre Fragen stellen 
und mit dem Referenten diskutieren. In der 
Energiesprechstunde ist die Teilnehmerzahl 
auf 20 Personen begrenzt. Es sind keine Vor-
kenntnisse für diesen Vortrag notwendig.
Online-Sprechstunde: Steckersolargeräte – 
lohnende Einnahmequelle und sichere Eigen-
versorgung?
Wann: Donnerstag, 19. Dezember 2024 von 
19:00 – 20:30 Uhr
Eine Anmeldung über den VerbraucherService 
Bayern ist zwingend erforderlich
Link zur Anmeldung: https://bildung.verbrau-
cherservice-bayern.de/
Energieberatung im Landkreis Aschaffenburg
Sie planen Ihr Haus zu sanieren, um weni-
ger Energiekosten zu bezahlen? Sie wollen 
die Heizung tauschen und dafür Förderung 
bekommen? Sie möchten erneuerbare Ener-
gien nutzen? Ihre Energieabrechnung kommt 
Ihnen zu hoch vor? In Ihrer Wohnung gibt es 
Probleme mit Feuchte und Schimmel? Zu all 
diesen Fragen und vielen weiteren gibt Ihnen 
die Energieberatung des Landkreises Aschaf-
fenburg in Kooperation mit dem Verbraucher-
Service Bayern qualifizierte Auskunft und 
individuelle Empfehlungen für Ihr Zuhause. 
Die anbieterunabhängige Beratung findet te-
lefonisch, stationär an einem unserer Energie-
beratungsstützpunkte oder – falls erforderlich 
– bei Ihnen zu Hause statt. Das Beratungsan-
gebot ist für die Bürgerinnen und Bürger im 
Landkreis kostenfrei. Terminvereinbarung über 
das Klimaschutzmanagement des Landkreises 
Aschaffenburg unter Tel. 06021 394-7030.
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Spendenaufruf

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir wenden uns heute mit einem wichtigen An-
liegen an Sie.
Das Klinikum Aschaffenburg-Alzenau am Ha-
senkopf wird wachsen. In 2024 sollen die ers-
ten Bauarbeiten am neuen Operationszentrum 
(OPZ) beginnen, der Startschuss für den zwei-
ten Neubau, das Eltern-Kind-Zentrum, ist für 
2025 geplant. Mit den Bauvorhaben der „Mis-
sion Zukunft“ macht sich das Klinikum auf den 
Weg zur Medizin für morgen.
Im neuen OPZ kommt modernste Technik zum 
Einsatz, ausgestattet mit innovativen Lichtkon-
zepten und digitaler Vernetzung. Künstliche 
Intelligenz und neueste Geräte für roboterun-
terstützte Operationen sorgen für noch mehr 
Sicherheit sowie Präzision im Operationssaal 
– und für kürzere Operationen, was Patientin-
nen und Patienten die OP erleichtert. Mit dem 
neuen Eltern-Kind-Zentrum (ELKI) entsteht 
mehr Platz und vereint erstmals Frühchensta-
tion, die Geburtshilfe und die Kinderklinik unter 
einem Dach – für kürzere Wege zur optimalen 
Behandlung von Mutter und Kind und für eine 
noch familienfreundlichere Versorgung.
Zukunftsweisende Investitionen für beste 
Gesundheit in Stadt und Region 
Mehr als 200 Millionen Euro investieren der 
Freistaat sowie Stadt und Landkreis Aschaf-
fenburg als Träger des Klinikums in die Neu-
bauten, aber nicht alle Projekte, die das Klini-
kum umsetzen möchte, sind förderfähig. Um 
das ELKI und das OP-Zentrum wirklich für die 
Zukunft fit zu machen, fehlen noch gut 5 Mio. 
Euro, die über Spenden eingeworben werden 
sollen. Dazu ist das Klinikum auf die Kraft der 
Gemeinschaft angewiesen – auf die Bürgerin-
nen und Bürger, auf Unternehmen, Institutio-
nen und Vereine aus Aschaffenburg und der 
ganzen Region.
Beim Spendensammeln tatkräftig unterstützt 
wird das Klinikum von bekannten Persönlich-
keiten, die sich engagieren und mithelfen, viele 
Menschen und Unternehmen persönlich vom 
Anliegen zu überzeugen und zum Spenden 
zu motivieren. Erste großzügige Unterstützer 
konnten bereits gewonnen werden. Doch es 
ist noch ein weiter Weg zu den angestrebten 5 
Mio. Euro. Geld, das aus modernen Gebäuden 
zukunftsweisende medizinische Einrichtungen 
schafft – damit das Klinikum auch morgen noch 
eine medizinische Versorgung auf Top-Niveau 
bieten kann.

Ansprechpartner im
Landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos
Klimaschutzmanagement Landkreis
Aschaffenburg
Telefon: 06021 394-7030
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de

Elterntraining - „Familienteam“
Präsenz-Kurs an vier aufeinander aufbau-
enden Terminen
Das Leben mit Kindern kann manchmal ganz 
schön nervenaufreibend sein. Alle Mütter und 
Väter wünschen sich liebevolle Eltern zu sein. 
Manchmal sind aber einfach die Akkus leer 
und an ein friedliches Miteinander ist nicht zu 
denken.
Im Elterntraining „Familienteam“ finden Sie 
Antworten auf die Fragen:
•  �Was kann ich tun, wenn mein Kind mir gefühlt 

auf der Nase herumtanzt?
•  �Wie schaffen wir „Dauerbrenner“ im Famili-

enalltag gemeinsam aus der Welt?
•  �Wie setze ich Grenzen liebevoll und be-

stimmt?
•  �Wie kann ich auf mein Kind so eingehen, 

dass es sich wirklich verstanden fühlt?
•  �Wie kann ich meine Bedürfnisse so mitteilen, 

dass mir mein Kind zuhört?
Das Elterntraining für maximal 10 Mütter, Vä-
ter oder andere Erziehungspersonen im Land-
kreis Aschaffenburg bietet die Familienbildung 
im Fachbereich Präventive Jugendhilfe zu fol-
genden Terminen im Mehrgenerationenhaus  
„Lebenswert“ in Goldbach an:
Termine:
Freitag, 07.02.2025 von 17.00 - 21.00 Uhr
Samstag, 08.02.2025 von 9.00 - 17.00 Uhr
Freitag, 14.03.2025 von 17.00 - 21.00 Uhr
Samstag, 15.03.2025 von 9.00 - 17.00 Uhr
Kosten:	 kostenfrei 
Kinderbetreuung: auf Anfrage
Verbindliche Anmeldung bis 04.02.2024 an:
VeranstaltungFB23@lra-ab.bayern.de
Weitere Infos:
Verena Knecht, Präventive Jugendhilfe, Fami-
lienbildung, familienbildung@Lra-ab.bayern.de 
oder 06021 / 394 - 43 51

www.lbv.de/info
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Lassen Sie uns gemeinsam dafür sorgen, dass 
das Klinikum Aschaffenburg-Alzenau auch 
morgen noch eine medizinische Versorgung 
auf höchstem Niveau bieten kann. Jede Spen-
de, sei sie groß oder klein, ist von unschätzba-
rem Wert!
Vielen Dank für Ihre großzügige Unterstützung, 
Ihre Bürgermeister*innen aus der Verwaltungs-
gemeinschaft Mespelbrunn
Spendenkonto:

Sparkasse
Aschaffenburg-Alzenau
IBAN: DE55 7955 0000 0012 
6615 00
BIC: BYLADEM1ASA
Verwendungszweck: Mission 
Zukunft + Ihre Adresse

Kontakt und weitere
Informationen:
Jennifer Fries
Tel: 0 60 21 / 32 43 23 55
fundraising@klinikum-ab-alz.de
www.mission-zukunft-AB.de

Nichtamtlicher Teil

Christbaum nachhaltig
schmücken
Für die meisten gehört er zu Weihnachten wie 
das Christkind – der Weihnachtsbaum. Ob die 
klassische Nordmanntanne oder ein selbstge-
bastelter Baum aus Naturmaterialien, mit vielen 
Tipps und unserem Einkaufsführer für Bio-Weih-
nachtsbäume findet jeder den richtigen Baum. 
Nicht nur beim Weihnachtsbaum sollte man 
an Umwelt- und Naturschutz denken.
Ist die Entscheidung für einen Christbaum gefal-
len, gilt es diesen für die Weihnachtszeit heraus-
zuputzen. Beliebte Dekorationen wie Lametta 
und beschichtete Christbaumkugeln sind aber 
nur schwer zu recyceln oder lassen sich oftmals 
nur einmal verwenden. Damit das Weihnachts-
fest mit gutem Gewissen begangen werden kann, 
sollte auch beim Baumschmuck auf nachhaltige 
und umweltfreundliche Materialien gesetzt wer-
den. Die Liste an möglichen Alternativen ist lang 
und der Kreativität keine Grenzen gesetzt: Von 
gebastelten Anhängern aus Naturmaterialien, 
über hölzerne Dekorationen oder Strohsterne 
bis hin zu roten Äpfeln und köstlichen Plätzchen. 
Baumschmuck kann eben nicht nur hübsch aus-
sehen, sondern unter Umständen sogar richtig 
lecker sein und dem Zuhause gleichzeitig einen 
weihnachtlichen Duft verleihen.
Weitere Infos mit einer regionalen Anbieterliste 
2024 für den umweltfreundlichen Christbaum-
kauf nach Regierungsbezirken: https://www.
bund-naturschutz.de/oekologisch-leben/feste-
feiern/weihnachtsbaum-kaufen.

Streuobst Infoplattform
Untermain
Die Unterstützung der lokalen Streuobst-Akteure 
mit praxisorientierten und regionalspezifischen 
Informationen ist für den Erhalt unserer Kultur-
landschaft sehr wichtig. Den Bedarf zeigt auch 
die große Resonanz auf bisher angebotene In-
formationen auf den Seiten von Schlaraffenbur-
ger. Diese Seite wurde letztes Jahr stillgelegt. 
Im Rahmen eines Glücksspirale-Projektes hat der 
Landschaftspflegeverband Aschaffenburg und 
die Schlaraffenburger gGmbH nun eine Streu-
obst-Info-Plattform für die Region Bayerischer 
Untermain aufgebaut und darin viele Streuobst-
relevante Informationen zusammengetragen. 
Hierbei war auch der Landschaftspflegeverband 
Miltenberg und die Kreisverbände Obst- und Gar-
tenbau der beiden Landkreise beteiligt. 
Die Seite ist unter infoportal-streuobst-unter-
main.de erreichbar. 
Das regionale Streuobst-Infoportal bündelt alle 
streuobstrelevanten Informationen in der Regi-
on Bayerischer Untermain. Es unterstützt die 
Streuobst-Akteure mit praxisorientierten und 
regionalspezifischen Informationen. Das Portal 
ist ein wichtiges Kommunikationselement, um 
gezielt Streuobstbesitzer anzusprechen und 
die Akteure untereinander zu vernetzen. 

Jetzt für den Bürgerenergiepreis 
Unterfranken bewerben – 10.000 
Euro Preisgeld für die Preisträger
Wer sich für die Energiezukunft vor Ort stark 
macht, wird belohnt. Bereits zum elften Mal ru-
fen die Bayernwerk Netz GmbH und die Regie-
rung von Unterfranken zur Teilnahme am Bür-
gerenergiepreis auf. „Wir zeichnen Menschen 
aus, die sich mit viel Engagement um Klima 
und Umwelt kümmern. Wir suchen Vorbilder 
die eindrucksvoll vermitteln, dass jeder Ein-
zelne vor Ort seinen Beitrag zum Gelingen der 
Energiewende leisten kann“, so Markus Leczy-
cki, der beim Bayernwerk die Partnerschaften 
mit den bayerischen Kommunen verantwortet. 
„Der Bürgerenergiepreis startet in die nächste 
Runde, bei der auch die Regierung von Unter-
franken wieder Kooperationspartner ist. Und 
insgesamt 10.000 Euro Preisgeld warten auf 
Energieheldinnen und Energiehelden aus Un-
terfranken.“
Auszeichnung für alle Generationen
Bewerben können sich Privatpersonen, Ver-
eine, Institutionen, Schulen und Kindergärten. 
Die Bandbreite an möglichen Engagements ist 
groß. Das kann in Form von Maßnahmen rund 
um Energie sein. Das können ebenso Projekte 
oder Aktionstage rund um Müll- oder Plastik-
vermeidung oder ein sinnvoller Umgang mit 
Lebensmitteln sein.
Hier geht es zur Bewerbung
Die Teilnahmebedingungen, die Online-Bewer-
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bung und Videos der Siegerprojekte aus den
Vorjahren sind im Internet unter www.bayern-
werk.de/buergerenergiepreis zu finden.
Bewerben Sie sich für diesen Preis und zeigen 
Sie allen, mit welchen Maßnahmen Sie die 
Energiezukunft vorantreiben. Alle Bewerbun-
gen, die bis zum 26. Mai 2025 hochgeladen 
werden, nehmen in dieser Bewerbungsrunde 
teil. Später eingehende Bewerbungen werden 
im Folgejahr berücksichtigt.
Die Preisträger werden durch eine Fachjury be-
nannt, die auch die Höhe des Preisgeldes festlegt.
Fragen zum Bewerbungsverfahren beant-
wortet die Projektverantwortliche des Bayern-
werks, Annette Vogel, Telefon 09 21-2 85-20 
82, annette.vogel@bayernwerk.de

Möchten Sie Menschen am Tele-
fon begleiten?
Die Ökumenische TelefonSeelsorge Unter-
main sucht ehrenamtliche Mitarbeiter.
Um Menschen am Telefon mit den verschiede-
nen Problemen und in Krisen kompetent
begleiten zu können, erhalten Sie eine einjäh-
rige fundierte Ausbildung. Der nächste Kurs ist
ab Februar 2025 geplant. Die Voraussetzun-
gen für die Mitarbeit sind Interesse an Men-
schen, psychische Stabilität, Einfühlungsver-
mögen und Teamfähigkeit. Das Engagement 
bei der TelefonSeelsorge ist mit Berufstätigkeit 
vereinbar.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
06021 – 325 365 oder www.ts-untermain.de.

Ihre Gesundheitsregionplus

informiert!
Pflegeberuf – cooler als Du denkst! 
Du möchtest für Deine Zukunft einen Job, bei 
dem Du wirklich etwas beeinflussen kannst? 
Du bist auf der Suche nach einer beruflichen 
(Neu-)Orientierung?
Dann bietet Dir das Pflege-Camp die ultimati-
ve Chance in genau einen solchen Beruf rein-
zuschnuppern! Auch für Quereinsteiger mit 
Erfahrungen in einem anderen Beruf ist das 
Pflege-Camp eine gute Chance!
Denn die Ausbildung zur Pflegefachfrau/-mann 
oder zum Pflegefachhelfer/-in punktet mit einer 
attraktiven Vergütung und wohnortnahen Aus-
bildungsmöglichkeiten in unserer Region am 
Bayerischen Untermain.
Die Gesundheitsregionplus organisiert in Ko-
operation mit dem Ausbildungsverbund Pflege 
eine einrichtungsübergreifende Praktikumswo-
che, das sogenannte Pflege-Camp. Das Prak-
tikum findet vom 03.03. bis 07.03.2025 statt 
und bietet Dir Einblicke in die verschiedensten 
Arbeitsbereiche. Du wirst einen Tag Klinik-Luft 
schnuppern, eine Tour in der ambulanten Pfle-
ge begleiten und einen Tag im Pflegeheim mit-

erleben. Außerdem wirst Du Infos zu Deinen 
Ausbildungs- und Karrierechancen in der Pfle-
ge bekommen und die Pflegeschulen kennen-
lernen. Wir freuen uns auf Deine Teilnahme!
Weitere Informationen und Anmeldung unter 
www.gesundheitsregion-ab.de

Informationsabend zu den Spezi-
alklassen in Jahrgangsstufe 5
Am Mittwoch, 15.01.2025 um 19 Uhr lädt das 
Hanns-Seidel-Gymnasium herzlich ein zum In-
formationsabend zur Chorklasse, Sportklasse 
und Klasse!Forscher in der Aula der Schule. 
Die Chorklasse ist eine eigene Klasse, die den 
Schwerpunkt auf gemeinsames Singen und die 
Erfahrung der Chorgemeinschaft legt. In einer 
zusätzlichen Stunde wird der Gesang gestärkt.
In der Sportklasse lernen die Schülerinnen und 
Schüler* über zwei Jahre hinweg drei bis vier 
unterschiedliche Sportarten kennen. In diesen 
trainieren sie an einem Nachmittag mit ausge-
bildeten Trainerinnen und Trainern*. 
Kinder mit besonderem Forscherdrang werden 
im Wahlkurs der Klasse!Forscher durch ange-
leitetes Experimentieren gefördert.
Einzelheiten zu allen Angeboten werden je-
weils in kurzen Präsentationen vorgestellt. Im 
Anschluss steht die Schulleitung auch für all-
gemeine Fragen zur Verfügung.
„Tag der offenen Tür“ 
am Samstag, 5. April 2025
mit Führungen und eigenständiger Erkun-
dungstour
Am Samstag, 05.04.2025 lädt das Hanns-
Seidel-Gymnasium zum Kennenlernen ein und 
bietet Führungen durch das Haus mit mehre-
ren Stationen und vielen Informationen an. 
Außerhalb der Führungen laden verschiedene 
Angebote und Aktivitäten von 10 bis 14 Uhr zum 
Mitmachen ein.
Auf unserer Homepage www.hanns-seidel-
gymnasium.de finden Sie zeitnah weitere In-
formationen.
Mit freundlichen Grüßen
Ulrike Wombacher
Oberstudiendirektorin
Schulleiterin

Bibliothekszentrum Hösbach
Der Winter ist da…
…und mit ihm die Vorweihnachtszeit. Damit die 
Vorbereitungen beginnen können, haben wir 
unsere Weihnachtsmedien für Sie ausgestellt. 
Vom Plätzchenbackbuch über Kaminfeuer-Ku-
schel-Romane bis hin zu Bilder- und Vorlesebü-
chern rund um’s Weihnachtsfest ist alles dabei. 
Weihnachtsmedien haben eine Leihfrist von 
zwei Wochen! Frohe Vorfreude wünschen wir!
Weihnachten und Neujahr
Der Jahreswechsel nähert sich und wir ma-
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Freitag, 10.01. 	 Wanderfreunde 
Neujahrsempfang
Sonntag, 19.01.	 Luzia Rothenbücher
Auf d. Besinnungsweg am Kloster Himmelthal
Sonntag, 16.02.	 Sabine & Simon Stein
Venezianischer Karneval in Klingenberg
Freitag, 07.03.	 Wanderfreunde
Feierabendwanderung riwwa un niwwa
Samstag, 15.03.
Arbeitseinsatz Wanderheim
Sonntag, 23.03.	 Hannelore & Martin Bilz
Sieben Hügel
Sonntag, 13.04.	 Markus Schwarz 
rd. um d. Frankfurter Grüngürtel/Neue Altstadt
18.04. - 19.04. 	 Elke Breitenbach
Mehrtageswanderung Rheinsteig
Sonntag, 04.05.	 Ulrike & Horst Tobias
Zum Ludwigstempel
Sonntag ,18.05.	 Wanderfreunde 
Tag des Wanderns
Sonntag, 01.06.	 Wolfgang Specht
Kahlgrundtour
Samstag, 07.06.	 Wanderfreunde
Wallfahrt Mariabuchen
Samstag, 29.06.	 Wanderfreunde
Bundesfest in Hobbach
Freitag, 04.07.	 Wanderfreunde
Feierabendwanderung nuff un nabb
Sonntag, 20.07.	 Hildegard & Karl Weis
Schluchtenwanderung
24.07. - 26.07. 	 Elke Breitenbach
Bergtour: durch die Ammergauer Alpen
Sonntag, 31.08.	 Diana Anschütz
Rund um Keilberg
Sonntag, 21.09.	 Markus Schwarz 
Auf die Hohe Wart m. d. Hochspessartfreunden
Sonntag, 12.10.	 Luzia Rothenbücher
Pollaschfeier
Freitag, 24.10.	 Wanderfreunde 
Feierabendwanderung ums Eck
Samstag, 08.11.	
Arbeitseinsatz Wanderheim
Sonntag, 16.11.	 Wolfgang Specht
„The Wall“
Samstag, 29.11.	 Wanderfreunde
Weihnachtsfeier
Frisch auf, euer Wanderwart Markus
Liebe Seniorinnen und Senioren,
unsere nächste Wanderung findet am Don-
nerstag, den 19.12.2024 statt. Wir treffen uns 
um 10 Uhr in Mespelbrunn an der Brücke zum 
Langen Grund. Nach einer Wanderung von ca. 
4 - 5 km durch den Spessart kehren wir zum 
Mittagessen ins Gasthaus „Zur Linde“ in Heim-
buchenthal ein. Nach gemütlichem Beisam-
mensein mit einem Rückblick auf des Jahr 2024 
treten wir den Heimweg an. Wir treffen uns bei 
jedem Wetter. Gäste sind herzlich willkommen.
Euer Wanderführer Ernst Spatz
Tel.: 06092 79 98, Hd.: 0152 23 03 56 29

chen eine Pause. Das Bibliothekszentrum hat 
in 2024 zum letzten Mal am Freitag, den 20. 
Dezember von 08:00 bis 16:00 Uhr geöffnet. 
Danach schließen wir bis einschließlich Neu-
jahr. Ab dem 2. Januar 2025 sind wir dann wie-
der zu den üblichen Öffnungszeiten für Sie da! 
Genießen Sie die Vorweihnachtszeit so gut wie 
möglich – wir wünschen Ihnen ein schönes Fest 
mit Ihren Lieben und einen guten Rutsch in’s 
neue Jahr! 
Onleihe und Libby kennen keine Öffnungs-
zeiten!
Ist der Medienvorrat über die Ferien zuneige 
gegangen? Wurden nicht alle Buchwünsche 
vom Christkind erfüllt? Die Franken-Onleihe 
und die Libby App haben auch zwischen den 
Jahren rund um die Uhr geöffnet. Mehr Infor-
mationen zu den beiden Diensten finden Sie 
auf unserem Online-Katalog. Die Nutzung ist 
für alle Kunden des Bibliothekszentrums inklu-
sive. Die Zugangsdaten auf beiden Plattformen 
entsprechen denen Ihres Lesekontos.
Frohes Stöbern!
Dein Buchclub
Der Buchclub für Jugendliche ab der 5. Klas-
se trifft sich immer am ersten Freitag im Monat 
von 14:00 bis 15:00 Uhr, als nächstes am 10. 
Januar 2025 (wegen der Ferien). Dann quat-
schen wir und tauschen uns über Bücher aus, 
arbeiten weiter an eurem eigenen Buch und 
was uns sonst noch so einfällt! 
Kommt gerne dazu und macht mit, wir freuen 
uns immer über neue Gesichter! 
Unsere Öffnungszeiten:
Montag		  08:00 - 16:00 Uhr
Dienstag		  13:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch		  geschlossen
Donnerstag	 08:00 - 19:00 Uhr
Freitag		  08:00 - 16:00 Uhr
Telefon: 06021 3942333
E-Mail: bibliothekszentrum@lra-ab.bayern.de
Online-Katalog: https://bibliothekszentrum-
mediensuche.lra-ab.de/ 
Homepage: http://www.bibliothekszentrum.de
Im Internet sind wir auch außerhalb der Öff-
nungszeiten für Sie da:
Nutzen Sie Ihr persönliches Konto auf unse-
rem Online-Katalog zum Verlängern und Vor-
bestellen von Medien.
Beim unterfränkischen Bibliotheksverbund: 
www.finduthek.de können Sie per Fernleihe 
selbstständig Medien bestellen, die Sie im Bib-
liothekszentrum nicht finden.
In der Franken-Onleihe finden Sie digitale Medien 
wie eBooks, eAudios, eMagazines, ePapers: www.
franken.onleihe.de. Für eAudios und englischpra-
chige eBooks empfehlen wir die Libby-App.

Wanderfreunde Mespelbrunn-
Heimbuchenthal e.V.
Jahrsprogramm 2025
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Imkerfreunde Mespelbrunn 
Liebe Imkerfreunde, liebe Naturfreunde, liebe 
Bienenfreunde,
im Dezember ruhen die Bienenvölker. Doch Ho-
nigbienen machen keinen Winterschlaf. Um den 
kalten Winter zu überstehen, bilden sie die so-
genannte Wintertraube. Darin sitzen die Bienen 
sehr eng beieinander und halten sich gegensei-
tig warm. Im Inneren der Traube sitzt die Königin.
Im Winter herrscht auch Ruhe in der Vegetati-
on. Eine Ausnahme bilden z.B. die Blüten der 
Christrosen. Sollten es Sonne und wärmere 
Temperaturen zulassen, dass die Bienen aus-
fliegen, kann man sie dort entdecken.
Die Bienen brauchen im Winter recht wenig 
imkerliche Aufmerksamkeit; was also tut der 
Imker? Nun ist die Zeit, defekte Beuten zu 
reparieren, alte Waben auszuschneiden und 
Rähmchen für das Frühjahr vorzubereiten. 
Auch die Begattungskästchen müssen gesäu-
bert werden. Allgemein kann über den Winter 
alles für die kommende Saison vorbereitet wer-
den – die, wenn das Wetter mitspielt,  etwa im 
März 2025 wieder beginnen wird.
Euch allen eine friedliche Adventszeit
Rainer Brand 
Save the date
Achtung: Sonntag, 29.12.24, Lakefleischbra-
ten am Lehrbienenstand! Herzliche Einladung 
hierzu ergeht bereits an alle Mitglieder der Im-
kerfreunde samt Helfer unseres Sommerfes-
tes. Damit wir bestens vorbereitet sind und alle 
satt werden, bitten wir um Anmeldung. 
Danke euch. 
Bitte beachten
Die Jahresbeitrag 2024 für die Mitgliedschaft 
bei den Imkerfreunden wird im Dezember 
eingezogen. Durch bereits 12 € für eine Ein-
zelmitgliedschaft oder 16 € für eine Familien-
mitgliedschaft können auch stille Mitglieder un-
sere Vereinsziele unterstützen. Das Wohl der 
Biene, eine insektenfreundliche Umwelt und 
Vermittlung von aktuellem Imkerwissen durch 
stete Imkeraus- und Fortbildung sind unsere 
dringlichen Aufgaben.
Regional ist beste Wahl
Dass Honig anfällig für Fälschungen ist, zeigen 
Laboruntersuchungen immer wieder. Das Risi-
ko getäuscht zu werden, lässt sich vermeiden, 
indem man Honig regional kauft. So kann man 
heimische Imker unterstützen und sich verge-
wissern, woher der Honig kommt. Zusätzlich 
hilft man mit dem Kauf von regionalem Honig 
der Pflanzen- und Tierwelt im eigenen Umfeld. 
Honigwissen
Wenn Honig kristallisiert, ist er dann schlecht? 
Nein. Ungerührter Honig wird im Laufe der Zeit 
und je nach Zuckerzusammensetzung mehr 
oder weniger kristallisieren, also fester und här-
ter werden. Die Zuckermoleküle verbinden sich 
miteinander, bei Blütenhonig schon nach we-
nigen Wochen, bei Waldhonigen mitunter erst 

nach Monaten oder gar Jahren. Harten Honig 
kann man bei Bedarf durch kontrollierte Erwär-
mung wieder weich machen. Man stellt das Glas  
in ein max. 38 - 40 ° warmes Wasserbad. Die-
se milde, zeitlich vorübergehende Erwärmung 
schadet den inneren Werten des Honigs nicht.
Don’t worry, bee happy.
Ansprechpartner:
Rainer Brand, 1. Vorstand, Tel. 5372, 
	 E-Mail: rb@rainerbrand.de
Helmut Antosz, 2.Vorstand, Tel. 1467, 
	 E-Mail: helmut-antosz@t-online.de

Homepage
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
kennen Sie unsere Homepage? Unter www.
vgem-mespelbrunn.de finden Sie wichtige aktu-
elle Informationen und Termine, Bekanntmachun-
gen, das Bürgerserviceportal, zahlreiche Service-
formulare und vieles mehr. Ein Besuch lohnt sich!

Mängelanzeige
Wenn Sie einen Schaden im Ortsgebiet fest-
stellen, können Sie diesen über die Internetsei-
te der VGem Mespelbrunn unter dem nachste-
henden Link melden:
https://www.vgem-mespelbrunn.de/VGem-
Mespelbrunn/Bürger-Rathaus/Mängelanzeige
Ihre Gemeindeverwaltung
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Kath. Kirchennachrichten

„Allmächtiger Gott, sieh gütig auf dein Volk, das mit gläubigem Verlangen das Fest der Ge-
burt Christi erwartet.
Mache unser Herz bereit für das Geschenk der Erlösung, damit Weihnachten für uns alle ein 
Tag der Freude und der Zuversicht werde.“
Nicht jeden Tag sind wir in freudiger Stimmung, auch nicht jeden Sonntag. Wenn wir Lieder der 
Freude singen, ist es oft nur unsere Stimme, die zu singen versucht. Wo ist das Herz? Wo ist der 
Geist Gottes? Es gibt auch die hohen Zeiten, Stunden, wo wir spüren, dass Gott wirklich in unserer 
Mitte ist. Und wenn wir selber ganz da sind, können wir uns einfach und unmittelbar zu ihm hinwen-
den. Da ist die Freude mehr als nur eine Stimmung, sie ist Gabe des anwesenden Gottes.
Samstag, 14.12.	
Dammbach	 07:00	 St. Wendelin, Rorate
Mespelbrunn	 18:30	 Maximilian Kolbe-Kirche, Vorabendmesse mit Segnung u. 
				    Übergabe des Gotteslobes an die Kommunionkinder
				    Josef Büttner, verstorb. Eltern, Schwiegereltern u. Angeh. / 
				    Josefine, Johann, Renate, Horst u. Franz Bachmann; Anton Lamster;
				    Elsbeth u. Karl Nebel / Gerda u. Josef Reffel, Simon u. Christine
				    Schreck u. Angeh.
Sonntag, 15.12.		  3. Advent (Gaudete)
Heimbuchenthal	 08:30	 St. Martin, Messfeier 
				    für Erna u. Friedrich Aulbach u. Angeh. (Legat) / Wilhelm Hermann /
				    Helene, Konrad, Elisabeth u. Georg Kroth / Gertrud u. Willi Hofmann,
				    leb. u. verst. Angeh.; Elisabeth u. Erhard Englert, leb. u. verst. Angeh.
Dammbach	 10:00	 St. Valentin, Messfeier 
				    für Elisabeth u. Franz Homann, Emma u. Leo Ballmann, Anna, 
				    Josef u. Karl Fäth, Theresia Steger, Heinrich Meinhard, Brundhilde 
				    u. Hermann Rachor / Lina u. Willi Amrhein u. Angeh. / Robert u. 
				    Johanna Stauder, Enkel Jürgen u. Angeh., Hildegard u. Adelhard
				    Büttner u. Angehörige
Heimbuchenthal	 16:00	 St. Martin, Messfeier 
				    für Franziska Röder
Montag, 16.12.	
Dammbach	 18:00	 Rosenkranz
			   18:30	 St. Valentin, Messfeier 
				    für Waltrud Bachmann u. verstorb. Angeh. / Josef Bauer, Eltern u.
				    Schwiegereltern u. Angeh. / Herbert Hermann u. Angeh.
Dienstag, 17.12.	
Mespelbrunn	 14:00	 Wortgottesdienst mit Kommunionspendung und Adventsfeier 
				    in der Caritas Senioren-Tagesstätte Mespelbrunn
Dammbach	 18:00	 Rosenkranz
			   18:30	 St. Wendelin, Messfeier
Mittwoch, 18.12.	
Hessenthal	 06:00	 Wallfahrtskirche, Rorate
				    - anschließend gemeinsames Frühstück im Gasthaus „Zur Schönen
				    Aussicht“
Donnerstag, 19.12.	
Heimbuchenthal	 14:00	 Pfarrsaal, Messfeier – anschl. Weihnachtsfeier
				    Leb. u. verst. Mitglieder des Seniorenforums; Maria u. Josef Friedl;
				    Karl, Josefa  u. Emma Klameth; Elisabeth u. Richard Aulbach / Josef
				    u. Helene Karl (Jahrtag); Jürgen, Maria, Ferdinand Bachmann u.
				    verst. Angeh.; zur Danksagung
Freitag, 20.12.	
Mespelbrunn	 08:15	 Maximilian-Kolbe-Kirche, Messfeier
Samstag, 21.12.	
Dammbach	 07:00	 St. Valentin, Rorate
Heimbuchenthal	 18:30	 St. Johannes, Vorabendmesse 
				    für Wilma Bachmann (3. Seelengottesdienst) / für Meta Schüßler,
				    leb. u. verst. Angeh. (Legat) / für Gottfried Fries, leb. u. verst. 
				    Angeh. (Legat) / Monsignore Wolfgang Rieser; Monika Celaggi; 
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				    Pfr. Dr. Harald Dobner / Pia Spatz u. Angeh. / August u. Rosa
				    Schreck; Siegfried u.  Heinz Schreck; Karl Bachmann / Alfons Kroth;
				    Rosa u. Johann Zang
Sonntag, 22.12.	 4. Advent
Dammbach	 08:30	 St. Wendelin, Messfeier
	   	  		  für die Lebenden u. Verstorbenen der Pfarrgemeinde
Hessenthal	 10:00	 Wallfahrtskirche, Messfeier 
				    Rosa Schmitt (3. Seelengottesdienst) / Lydia Stenger (2. Seelen-
				    gottesdienst) / für Anton Bachmann u. Angeh. / Otmar u. Margarete
				    Lamster u. Angeh.; Karl u. Elisabeth Almritter u. Angeh.; Bruno 
				    Rogage u. Angeh. / Fridolin Ehser u. Angeh. / Oskar Welzbacher u.
				    Eltern; Kurt Schick, Eltern u. Geschwister / Elvira u. Josef Kohlrieser
				    lebende u. verstorbene Angehörige
I. Hinweise der Pfarreiengemeinschaft
Pfarrer Tadeusz Krawczyk wird Pfarrer „in solidum“ im Pastoralen Raum Bad Brückenau
Bischof Dr. Franz Jung hat Pfarrer Tadeusz Krawczyk (61), Pfarrer im Pastoralen Raum Spessart 
Mitte, mit Wirkung zum 1. Oktober 2025 zum Pfarrer „in solidum“ im Pastoralen Raum Bad Brücke-
nau ernannt. Dienstsitz ist in Bad Brückenau. Krawczyk wurde 1963 in Laskarzew/Polen geboren. 
Die Priesterweihe empfing er am 11. Juni 1988 in Siedlce. Anschließend war er Kaplan in Krzesk. 
Von 1989 bis 1992 studierte er Pastoraltheologie in Lublin und erwarb das Lizentiat. Danach war 
er Seelsorger in der Pfarrei Sankt Stanislaus in Siedlce. 1998 kam er in das Bistum Würzburg 
und war zunächst Kaplan in Marktheidenfeld, ab 1999 in Homburg, Lengfurt und Trennfeld. 2001 
wurde Krawczyk Pfarradministrator von Johannesberg. 2005 wurde er in die Diözese Würzburg 
inkardiniert und zum Pfarrer von Johannesberg ernannt. 2009 wechselte er als Pfarrer nach Heim-
buchenthal und Wintersbach und wurde 2010 koordinierender Pfarrer in der Pfarreiengemeinschaft 
„Maria Regina im Spessart“. 2018 wurde er auch Pfarradministrator der Pfarrei Hessenthal-Me-
spelbrunn. Seit 15. August 2022 ist Krawczyk Teampfarrer im Pastoralen Raum Spessart Mitte. 
Darüber hinaus ist er Kirchenverwaltungsvorstand für die Kirchenverwaltungen Heimbuchenthal-
Sankt Johannes Apostel, Hessenthal-Mariä Himmelfahrt, Krausenbach-Sankt Wendelinus und 
Wintersbach-Sankt Valentin.
Erstkommunion 2025
Zu den Gottesdiensten am 2. und 3. Advent, bei denen das Gotteslob gesegnet und übergeben 
wird, laden wir die Kommunionfamilien herzlich ein:
Samstag, 14.12.2024 um 18:30 Uhr in der Maximilian-Kolbe-Kirche, Mespelbrunn 
Herzliche Einladung zu den Rorate-Messen
Heilige Messe einmal in anderer Atmosphäre – Kerzenschein erhellt die dunkle Kirche. 
Herzliche Einladung zu diesem besonderen Gottesdienst in der Adventszeit. Rorate heißt übersetzt 
„Tauet“ und gehört zu dem adventlichen, von der Erwartung nach der Ankunft Gottes in der Welt 
geprägten Ruf „Tauet, Himmel, den Gerechten, ihr Wolken, regnet ihn herab“. 
Termine: 		                                                             		                                        
Samstag, 14.12.2024	 07:00 Uhr  St. Wendelin, Dammbach                       
Mittwoch, 18.12.2024	 06:00 Uhr  Wallfahrtskirche, Hessenthal                               
Samstag, 21.12.2024	 07:00 Uhr  St. Valentin, Dammbach 
Taufe  
Aufgrund der aktuellen Personalsituation in unserer Pfarreiengemeinschaft möchten wir Sie bitten, 
Taufanfragen bis auf weiteres direkt mit dem jeweiligen Pfarrbüro abzusprechen. Taufandachten 
finden in der Regel sonntags um 14:00 Uhr statt. Die Öffnungszeiten und Kontaktdaten sind weiter 
unten aufgeführt. 
Ihr Seelsorgeteam:                    			                                        	      
Pfarrer Tadeusz Krawczyk,	  Tel. 06092-321                                                                                              
Ständiger Diakon Anton Hutka	  Tel. 06092-5184
Öffnungszeiten der Pfarrbüros in der PG:
Wir sind zu den unten genannten Öffnungszeiten persönlich für Sie da. Selbstverständlich können 
Messbestellungen auch telefonisch oder per E-Mail beauftragt werden.
Heimbuchenthal - St. Johannes - Straße 8, 63872 Heimbuchenthal
Montag und Donnerstag 9:00 - 11:00 Uhr  
Telefon: 06092/321, E-Mail: pfarrei.heimbuchenthal@bistum-wuerzburg.de
Dammbach - Wintersbacher Straße 68a, 63874 Dammbach 	
Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr
Telefon: 06092/1504, E-Mail: pfarrei.wintersbach@bistum-wuerzburg.de
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Hessenthal-Mespelbrunn - Hauptstraße 44, 63875 Mespelbrunn
Dienstag und Freitag 9:00 - 11:00 Uhr
Telefon: 06092/277, E-Mail: pfarrei.hessenthal-mespelbrunn@bistum-wuerzburg.de   
Telefonseelsorge
Anonym. Kompetent. Rund um die Uhr.
Tel. Nr. 0800/1110111 oder 0800/1110222. Ihr Anruf ist kostenfrei.
II. Hinweise der einzelnen Pfarreien:
DAMMBACH  
Sitzung des Pfarreiteams am 16. Dezember
Am Montag, 16. Dezember um 19:30 Uhr trifft sich das Pfarreiteam zu seiner monatlichen Sitzung 
im Sitzungszimmer im „Pfarrer-Marschall-Haus“, um die anstehenden Termine und Themen zu be-
sprechen. Die Sitzungen sind öffentlich, so dass die herzliche Einladung an alle Pfarrangehörigen 
ergeht, als Gast der Sitzung beizuwohnen und bei Bedarf auch gerne Themen und Anregungen 
vorzubringen.
Kerzen für das Friedenslicht aus Bethlehem – Weihnachtskerzen für den Friedhof
Bei uns in Dammbach wird das Friedenslicht voraussichtlich ab dem Dienstag, den 17. Dezember 
in beiden Kirchen brennen. Damit Sie es mit nach Hause nehmen können, bieten wir jetzt schon 
Kerzen in beiden Kirchen an, die Sie dann an dem Friedenslicht entzünden und so mit nach Hause 
nehmen oder Menschen bringen, die sich über ein Hoffnungszeichen freuen. Auch können Sie 
Weihnachtskerzen für den Friedhof erwerben. Wie gerne zünden wir für unsere verstorbenen Lie-
ben eine Kerze an. Die Kerzen mit einem sehr schönen Weihnachtsmotiv werden in beiden Kirchen 
angeboten. Die großen Kerzen werden nach den Gottesdiensten zu einem Preis von 3,00 € und die 
kleinen Kerzen zum Preis von 2,50 € angeboten.
Sternsinger gesucht!
Am Dreikönigs-Tag am 6. Januar 2025 steht ja wieder die größte Hilfsaktion von Kindern für Kinder 
an: das Umherziehen der Sternsinger von Haus zu Haus, zum Spenden des Segens für das neue 
Jahr und zum Sammeln der Spenden. Traditionell stellten die Ministrantinnen und Ministranten 
in den vergangenen Jahren die Mehrzahl der Sternsinger-Gruppen. Leider ist die Zahl der Minis 
deutlich zurückgegangen. So suchen wir aus dem Kreis der angehenden Kommunionkinder, der 
zukünftigen Firmlinge und aller anderen Kinder und Jugendlichen ab 9 Jahren Interessierte, die bei 
dieser spannenden Aktion gerne dabei wären!
Bitte meldet Euch bis spätestens 15. Dezember bei unseren Minis-Beauftragten Anna-Lena 
Elter u. Maria Spachmann, bei Pfarrer Krawczyk (Tel. 06092/ 321) oder im Pfarrbüro (Tel. 
06092 / 1504).
Es gibt dann nach den Weihnachtstagen einen Einführungsnachmittag mit einem kleinen Film zum 
Thema der nächstjährigen Aktion und zur Einteilung der Gruppen.
Wir benötigen auch mindestens 6 Erwachsene, die bereit sind, die 2 x 3 Gruppen in beiden Orts-
teilen am Dreikönigs-Tag zu begleiten. Ohne diese kann die Aktion nicht stattfinden. Die Begleitung 
einer Gruppe kann aber auch gerne auf mehrere Schultern verteilt werden.
Viele Grüße, Anna-Lena
Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist bis 6. Januar geschlossen. Ab 7. Januar sind wir wieder für Sie da. In drigenden 
Angelegenheiten erreichen Sie meine Kollegin Frau Corinna Bachmann und Herrn Pfarrer Tadeusz 
Krawczyk unter 06092/321
Geplante Sonn- und Feiertags-Gottesdienste in den kommenden Wochen
Dienstag, 24.12.2024	 15:00 Uhr,  St. Valentin Kindermette
Mittwoch, 25.12.2024	 08:30 Uhr,  St. Wendelin Festgottesdienst
Donnerstag, 26.12.2024	 10:00 Uhr,  St. Valentin mit Kindersegnung
Sonntag, 29.12.2024	 10:00 Uhr,  St. Wendelin mit Kinderkirche
Mittwoch, 01.01.2025	 10:00 Uhr,  St. Wendelin
Samstag, 04.01.2025	 18:30 Uhr,  St. Valentin
Sonntag, 12.01.2025	 08:30 Uhr,  St. Wendelin
Öffnungszeiten der Bücherei
Erster Montag im Monat: 17:00 - 18:30 Uhr, donnerstags von 15:00 - 17:00 Uhr, an Feiertagen 
geschlossen. In den Schulferien sind gesonderte Öffnungszeiten möglich.
Infos und Kontakt:
Bibkat-App oder www.bibkat.de/koebdammbach. E-Mail: koebdammbach@gmail.com
Mobile/WhatsApp: 0151 15 85 28 74 (Ramona Amrhein), Facebook u. Instagram @koebdammbach
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HEIMBUCHENTHAL  
Adventskonzert - Danke! 
Für das stimmungsvolle und eindrucksvolle Adventskonzert am vergangenen Sonntag in der St. 
Martinskirche möchten wir uns bei allen Mitwirkenden und allen Helfern noch einmal herzlich be-
danken. Eine Stunde voller Musik, des Innehaltens und zur Ruhekommens – Dankeschön! 
Auch allen Besuchern ein herzliches Vergelt´s Gott für den gespendeten Betrag über € 929,--, der 
für die Rückzahlung der Renovierungskosten der Kirche verwendet wird.
Kath. Seniorenforum Heimbuchenthal 
Herzliche Einladung zur Advents-/ Weihnachtsfeier am Donnerstag, 19.12.2024 im Pfarrheim 
Heimbuchenthal. Wir treffen uns um 14:00 Uhr im großen Saal des Pfarrzentrums zum Gottes-
dienst. Anschließend verbringen wir einen geselligen Nachmittag mit Kaffee und Kuchen bei weih-
nachtlichem Ambiete.
Sternsingeraktion 2025 – Erhebt eure Stimme! Sternsingen für Kinderrechte
Alle interessierten Kinder und Jugendliche sind herzlich eingeladen, bei der Sternsingeraktion am 
Sonntag, 06.01.2025 mitzumachen und unsere Minis zu unterstützen!
Nach den Weihnachtstagen treffen wir uns, um den den diesjährigen Sternsingerfilm anzuschauen, 
über das aktuelle Thema zu reden und um alles Organisatorische rund um die Sternsingeraktion 
am 6. Januar zu besprechen. Der Termin wird nächste Woche bekannt gegeben.
Kirchenrechnung  
Die Kirchenrechnung für 2023 liegt vom 06. bis 20.12.2024 zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
zur Einsicht aus.
Geplante Sonn- und Feiertags-Gottesdienste in den kommenden Wochen
Heiligabend, 24.12.2024   	 17:00 Uhr,  St. Johannes                                     			 
Donnerstag, 26.12.2024	 08:30 Uhr,  St. Martin                                			 
Samstag, 28.12.2024 	 18:30 Uhr,  St. Johannes, Patrozinium                                      	
Dienstag, 31.12.2024	 17:00 Uhr,  St. Johannes zum Jahresabschluss                		
Sonntag, 05.01.2025	 08:30 Uhr,  St. Martin                                           	     		
Montag, 06.01.2025	 09:00 Uhr,  St. Johannes für die PG
Reinigung St. Johannes-Kirche 
Da bis Weihnachten die Wochenendgottesdienste in der Kirche St. Martin stattfinden, ist der nächs-
te Einsatz erst Mitte Dezember geplant. In der KW 50 (09.12. - 15.12.2024) übernimmt die Gruppe 
von Patrizia Zimmermann das Reinigen der Kirche. Die Gruppe von Monika Simon kümmert sich in 
der KW 2 (06.01. - 12.01.2025) um die Kirchenreinigung.
Bücherei Öffnungszeiten
Sonntag von 10:30 -12:00 Uhr und Mittwoch, von 16:30 - 19:00 Uhr
Sie erreichen das Bücherei-Team telefonisch unter der Nummer 822 69 32 oder per 
E-Mail: koebheimbuchenthal@gmx.de
MESPELBRUNN-HESSENTHAL  
Rorate-Frühstück
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Frühstück in das Gasthaus „Zur schönen Aussicht“ nach 
der Rorate, am Mittwoch, 18.12.2024 um 6.00 Uhr in der Wallfahrtskirche.
Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ für eine Spende als Dankeschön für Karin, die uns dieses Frühstück 
ermöglicht.                    
Krippenausstellung – Danke!                                                                          
Herzlichen Dank dem Gemeindeteam und der Kirchenverwaltung für die Organisation und 
Umsetzung der Krippenausstellung. Wir bedanken uns für die Kuchenspenden bei allen 
Kuchenbäcker:innen und bei allen Helfer:innen für die Unterstützung vor und hinter den Kulissen. 
Danke allen, die ihre Weihnachtskrippen zur Verfügung gestellt haben. So konnte wieder in schö-
nem Ambiente unsere Krippenausstellung gelingen!
Strickkreis
Der Strickkreis verabschiedet sich in die Winterpause. 
Am Montag, den 27. Januar 2025 treffen wir uns ab 14:00 Uhr wieder zur Strickrunde im kleinen 
Saal im Pfarrheim. Herzliche Einladung dazu!                 	                                                                     
Sternsinger gesucht!                                                                                                     
Am Dreikönigs-Tag, den 6. Januar 2025 steht wieder die größte Hilfsaktion von Kindern für Kinder 
an – das Umherziehen der Sternsinger von Haus zu Haus, zum Spenden des Segens für das neue 
Jahr und zum Sammeln der Spenden. Traditionell stellen die Ministrantinnen und Ministranten die 
Mehrzahl der Sternsinger-Gruppen. Leider ist die Zahl der Minis deutlich zurückgegangen. Deswe-
gen suchen wir aus dem Kreis der Kommunionkinder und aller anderen Kinder und Jugendlichen 
ab 9 Jahren Interessierte, die bei dieser tollen Aktion gerne dabei wären! Gerne können auch Fa-
milien mitmachen oder es finden sich gemischte Gruppen mit Kindern und Mamas, Papas, Omas 
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und Opas, oder Gruppen mit Erwachsenen… Ein erstes Treffen ist für Dezember vorgesehen, 
genauere Infos folgen. Kontakt: Jessica Brendler (Handy 0178 541 08 92)
Kirchenreinigungsteams suchen dringend Verstärkung	 	                    
Die beiden Kirchenreinigungsteams von Hessenthal und Mespelbrunn würden sich sehr über 
Verstärkung freuen, da alters- oder krankheitsbedingt schon einige Frauen ihren Dienst beenden 
mussten. Jede Hilfe wird dankend angenommen, egal, ob regelmäßige oder spontane Hilfe ange-
boten wird. Gerne bei Annemarie Bilz, Tel. 7604 oder Irene Spatz, Tel. 7525 melden. 
Geplante Sonn- und Feiertags-Gottesdienste in den kommenden Wochen
Heiligabend, 24.12.2024	 22:00 Uhr, Wallfahrtskirche                                                   Mittwoch, 
25.12.2024		  10:00 Uhr, Maximilian-Kolbe-Kirche                      Sonntag, 
29.12.2024		  08:30 Uhr, Maximilian-Kolbe-Kirche                                 Mittwoch, 
01.01.2025		  18:30 Uhr, Wallfahrtskirche                                                      Sonntag, 
05.01.2025	      	 10:00 Uhr, Wallfahrtskirche                                              Samstag, 
11.01.2025		  18:30 Uhr, Maximilian-Kolbe-Kirche
Gemeindebücherei im Pfarrheim, Tel. 06092/7171 
Unsere Öffnungszeiten sind folgende:  	Dienstag: 16:00 - 18:00 Uhr                                                                                      
					     Mittwoch: 10:00 - 11:30 Uhr und 
					     Sonntag:  10:00 - 12:00 Uhr   
www.hessenthal-mespelbrunn.koeb-unterfranken.de

Evang. Kirchennachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinden Goldbach und Laufach
Pfarrstelle KG Goldbach – Pfarrerin Bettina Lezuo
Johannesplatz 7, 63773 Goldbach, Tel. 06021 59 27 80, bettina.lezuo@elkb.de 
Pfarrstelle KG Laufach – z. Zt. vakant
Pfarramtsbüro KG Goldbach und Laufach – Kathrin Müller und Elke Kühl
Johannesplatz 7, 63773 Goldbach, Tel.: 06021 516 02, Fax: 06021 36 70 66
pfarramt.goldbach@elkb.de, pfarramt.laufach@elkb.de
Homepage KG Goldbach – www.johanneskirche-goldbach.de
Homepage KG Laufach– www.petruskirche.de
Öffnungszeiten Pfarramt:
Dienstag	 09.00 - 11.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr (Elke Kühl)
Mittwoch	 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag	 15.30 - 17.30 Uhr
Bankverbindung Kirchengemeinde Goldbach
Sparkasse Aschaffenburg – IBAN: DE39 7955 0000 0000 1046 53 – BIC: BYLADEM1ASA
Bankverbindung Kirchengemeinde Laufach
Sparkasse Aschaffenburg – IBAN DE60 7955 0000 0000 1511 26
Förderkreis „Gemeindearbeit“ Kirchengemeinde Laufach
Sparkasse Aschaffenburg – IBAN DE12 7955 0000 0008 3279 26
Evang. Kindertagesstätte Arche Noah 
Johannesplatz 10, 63768 Hösbach, Telefonnummer: 06021 920 95 42
kita.archenoah.hoesbach@elkb.de, www.arche-noah-hoesbach.de
Evang. Kinderkrippe Vogelnest
Lorenz-Heim-Str. 65, 63773 Goldbach, Telefonnummer: 06021 404 36 35
kita.vogelnest.goldbach@elkb.de, www.vogelnest-goldbach.de
Achtung! Das Pfarramt ist am 12.12.2024 geschlossen.
Sonntag, 15.12.2024
10.00 Uhr Gottesdienst – Kapelle Unterbessenbach, (Pfarrerin Lezuo)
Sonntag, 22.12.2024
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl – Johanneskirche Goldbach, (Pfarrerin Lezuo)
Dienstag, 24.12.2024 – Heiligabend
14.30 Uhr Krippenspiel – Römisch-Katholische Kirche Laufach, (Frau Woldeyohannes)
16.00 Uhr Krippenspiel – Johanneskirche Goldbach, (Pfarrerin Lezuo)
17.00 Uhr Christvesper – Petruskirche Laufach, (Lektor Conze)
17.30 Uhr Christvesper – Johanneskirche Goldbach, (Pfarrerin Lezuo)
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Dienstag, 31.12.2024 – Altjahresabend
17.00 Uhr Gottesdienst – Petruskirche Laufach, (Prädikant Paulus)
Sonntag, 05.01.2025
10.00 Uhr Gottesdienst – Johanneskirche Goldbach, (Pfarrerin Lezuo)
Adventsandachten
Auch in diesem Advent feiern wir wieder Adventsandacht. Eine halbe Stunde Zeit für Musik, Stille, 
Hören auf Gottes Wort. Immer am Donnerstag um 19 Uhr. Termine: 12.12. / 19.12. 
Herzliche Einladung!
Advents-Worshippen mit der Jugendband
Herzliche Einladung zum Advents-Worshippen mit den Worshippers.
Musik und Beisammensein am 15.12.2024, ab 16 Uhr im Gemeindesaal der Johanneskirche in 
Goldbach. Es gibt Worship Musik. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen und über Plätzchen, Punsch und dergleichen. Die Worshippers.
Kindergottesdienst Johanneskirche 2025
Am 12. Januar 2025, 10 Uhr findet wieder ein Kindergottesdienst statt. Das Kigo-Team hat viel 
vorbereitet und freut sich auf alle Kinder. 
Offene Kirche
Sonntags ist die Johanneskirche nach dem Gottesdienst bis zum Einbruch der Dunkelheit für eine 
Zeit der Stille und des persönlichen Gebets geöffnet.

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Eschau
Anschrift:  		  Rathausstraße 17, 63863 Eschau
Telefon:  			  09374 / 1270, Fax:  09374 / 1202
E-Mail: 			   pfarramt.eschau@elkb.de
Homepage		  www.eschau-evangelisch.de
Bürostunden:		  Di., Mi. 09.00 - 12.00 Uhr u. Do. 14.30 - 18.00 Uhr
Gemeinde-Assistentin: 	 Britta Heider – 09374 / 1270
Jugendreferentin		  Lena Riegel, 0170 / 189 35 66, lena.riegel@elkb.de 
Geschäftsführende Pfarrerin	 Romina Englert, 09374 / 97 07 40 oder 01520 / 447 76 37, 
				    romina.englert@elkb.de – Leitung, Spritualität und Familienarbeit
Gemeindediakonin		  Anke Himmel  – Seniorenarbeit, Erwachsenenbildung und Ökumene,  
				    0176/20058033 anke.himmel@elkb.de
Internetseite:		  www.eschau-evangelisch.de oder auf 
				    Instagram unter @eschauevangelisch
Gottesdienste:
Sonntag, 15.12.24 (3. Advent)
10:30 Uhr  Vorweihnachtlicher Gottesdienst der Kita Abenteuerland – Rel.-Päd. Riegel u. Team,
	 Epiphaniaskirche
Mittwoch, 18.12.24
19:00 Uhr  An-ge-dacht – mit Angelika Pröschel, Epiphaniaskirche Eschau
Kasualien
Bei Taufen, Trauungen, Ehejubiläen und anderen anlassbezogenen Segensfeiern begleiten wir 
Sie gerne. Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an das Gemeindebüro oder werfen Sie 
einen Blick auf unsere Internetseite unter „Lebensbegleitung“.
Folgender Tauftermin ist in den kommenden Wochen noch frei: 08.12. um 12.00 Uhr oder jederzeit 
nach Absprache im Gemeindegottesdienst.
Sonstige Termine:
Freitag, 13.12.24
17:00 Uhr  Krippenspielprobe, Kana-Haus, Rathausstr. 15, Eschau, 
	 Kontakt: Lena Riegel (0170-189 35 66)
Montag, 16.12.24
19:30 Uhr  Offener Yoga-Treff, Betsaal Mönchberg, 
	 Kontakt: Dorett Kleinschroth, 06092-5749 (mit AB)
Donnerstag, 19.12.24
14:00 Uhr  Seniorenkreis „Spiele“, Mehrgenerationenraum Care Tagespflege:
	 Am Mühlbach 1, Eschau
14:30 Uhr  Bibelstunde, Kana-Haus, Rathausstr. 15, Eschau
	 Kontakt: Franz-Josef Döring
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Sonstiges:
Die Adventszeit
• �3. Advent mit der KITA: Die Kinder unseres Abenteuerlandes laden ganz herzlich am 15. De-

zember 2024 um 10.30 Uhr in die Epiphaniaskirche zum Vorweihnachts-Gottesdienst ein. Fleißig 
üben sie dafür schon und freuen sich über viele große und kleine Besucherinnen und Besucher. 
Die perfekte Einstimmung auf den Heiligen Abend.

• �Weihnachten in der Tüte: Ab dem 21. Dezember 2024 können die Weihnachtstüten in der Epi-
phaniaskirche und in der Wildenseer Kapelle „Zum Guten Hirten“ abgeholt werden. So können 
Sie dieses besondere Weihnachtsgeschenk mit einer kleinen Besinnung bequem zu Hause aus-
packen. Sollten Sie nicht zum Abholen kommen können, bringen wir „Weihnachten in der Tüte“ 
auch gerne zu Ihnen nach Hause. Melden Sie sich dazu bitte bei unserer Seniorenbeauftragten 
Elisabeth Rippl (09374-2137) oder im Gemeindebüro.

• �EJ-Weihnachtsparty: Draußen überall Besinnlichkeit und Ruhe. Bei uns dann Weihnachtsstim-
mung! Wir feiern diese besondere Zeit mit einer Weihnachtsparty mit Wichteln, Plätzchen, Leb-
kuchen und Punsch. Was natürlich zu dieser gemütlichsten Zeit des Jahres nicht fehlen darf: 
Weihnachtsliederkaraoke, lustige Spiele und die Prämierung des originellsten Weihnachtsoutfits! 
Hast du Wünsche oder Ideen? Sag uns über Insta (@ejmitte) Bescheid, was auf keinen Fall feh-
len darf. Mach mit und melde dich gleich über den QR-Code an!   

	 Wann: 14. Dezember 2024, 19.00 - 22.00 Uhr
	 Wo: Kana-Haus Eschau
	 Wer: Jugendliche ab 13 Jahren oder Konfis
• �Kinder-Cut im Advent: Das besondere Adventserlebnis für Kinder. Taucht  mit einem Film ein 

in eine Weihnachtswelt. Zwischendrin ruft es immer mal wieder „Schnitt“ und gibt es eine kurze 
Pause zum Nachdenken und Nachspüren. Gemeinsam entdecken wir, was Weihnachten so be-
sonders macht. Natürlich ist für Snacks, Getränke und Weihnachtsstimmung gesorgt.                             

	 Wer: Kinder ab 6 Jahren
	 Wann: 19. Dezember 2024, 15.00 - 18.00 Uhr
	 Wo: Kana-Haus Eschau
	 Beitrag: 3,00 € (für Essen und Material), Anmeldung bei Lena Riegel bis zum 9. Dezember!
                               ---
Wer sein ganzes Vertrauen dem Herrn schenkt, kann da glücklich sein, wo andere verzagen 
und verzweifeln.
                     C.H. Spurgeon

Erscheinungstermine der Amts-
und Mitteilungsblätter zum Jahreswechsel

Die letzte Ausgabe des Jahres 2024 erscheint in der KW 51

Zwischen den Jahren (KW 52/2024 und KW 1/2025)
erscheint kein Amts- und Mitteilungsblatt.

Die erste Ausgabe des Jahres 2025 erscheint in der KW 2/2025

Annahmeschlüsse finden Sie auf unserer Hompage:

https://tuebel-druck.de/ 

Ihre Druckerei Tübel

Vorsicht im Straßenverkehr –
Achten Sie auf Kinder!
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Gemeinde 
    Dammbach

AMtlicher teil

Einladung zur Sitzung des
Gemeinderates Dammbach am 
Donnerstag, den 19.12.2024
zur öff entlichen und anschl. nichtöff entlichen 
Sitzung des Gemeinderates Dammbach am
Donnerstag, den 19.12.2024 um 19:00 Uhr
im Rathaus, Wintersbacher Str. 141, Damm-
bach werden Sie hiermit herzlich eingeladen. 
Folgende Tagesordnungspunkte stehen zur 
Beratung und ggf. zur Beschlussfassung an:
Öff entlicher Teil
  1. Begrüßung und Protokollanerkennung
  2. Bericht aus der Bauausschusssitzung
  3.  Bericht aus der Rechnungsprüfung vom 

11.11.2024 (Anlagen)
  4.  Feststellung der Jahresrechnung 2023 der 

Gemeinde Dammbach (Anlage)
  5.  Entlastung der Jahresrechnung 2023 der 

Gemeinde Dammbach (Anlage)
  6.  Antrag der CSU/FW-Fraktion - Verkehrsbe-

ruhigung an der Wintersbacher Straße im 
Bereich Kindergarten (Anlage)

  7.  Neuerlass der Hundehaltungsverordnung 
(Anlage)

  8.  Sachstand Kindergarten
  9.  Sachstand Wasserversorgung
10.  Aktuelles aus der Interkommunalen Allianz 

Spessartkraft
11. Informationen der 1. Bürgermeisterin
12.  Anfragen des Gemeinderats
 (§ 30 der Geschäftsordnung)
13.  Anfragen der Bürger an den Gemeinderat
Mit freundlichen Grüßen
Waltraud Amrheim
1. Bürgermeisterin

Veranstaltungen Dammbach
Dezember 2024
So. 15.12.2024 Weihnachtskonzert,
 St. Wendelin Krausenbach, Gesangverein
Sa. 21.12.2024 Weihnachtskonzert, St.
 Valentin Wintersbach, MV Dammbachklänge
Mi. 25.12.2024 Weihnachtstombola,
 Sportheim, SpVgg Wintersbach

Auszüge aus dem Protokoll
der öff entlichen Sitzung des Gemeindera-
tes Dammbach vom Donnerstag, 21.11.2024 
um 19:00 Uhr im Rathaus, Wintersbacher 
Str. 141, Dammbach 
1. Begrüßung und Protokollanerkennung
Das Protokoll der öff entlichen Gemeinde-
ratssitzung vom 17.10.2024 wird einstim-
mig (12:0) anerkannt. 
2. Ergebnispräsentation
 Energievision Franken
Die Bürgermeisterin übergibt das Wort an Frau 
Knieling von der Energievision Franken. Die 
vorgestellte Präsentation wurde den Räten mit 
Ladung zur Sitzung zur Verfügung gestellt und 
liegt dem Protokoll als Anlage bei.
Beim Energiecoaching handelt es sich um ein 
Förderprojekt der Regierung von Unterfran-
ken mit Mitteln des Bayerischen Staatsmi-
nisteriums für Wirtschaft, Landesentwicklung 
und Energie. Für die Gemeinde Dammbach 
entstehen keine Kosten. In 10 Beratungsta-
gen erfolgte eine überschlägige Betrachtung 
sämtlicher gemeindlicher Liegenschaften, für 
das Rathaus/Feuerwehrhaus wurde die Mach-
barkeit einer PV-Anlage geprüft, die Gebäude 
ehemalige Raiba sowie Grundschule wurden 
eingehender betrachtet. Zudem werden För-
dermöglichkeiten, z.B. bei Erneuerung der Hei-
zung der Grundschule, aufgezeigt.
Für jede Liegenschaft wurden Strom- und Wär-
meenergie der letzten drei Jahre dem Durch-
schnittsverbrauch laut GEG gegenübergestellt. 
Hierbei hat sich herausgestellt, dass der Ver-
brauch der Wintersbacher Straße 71 sowie 
der Grundschule mit Dammbachtalhalle ver-
gleichsweise hoch ist.
Der Verwaltung liegt ein Tool vor, mittels dessen 
ein jährlicher Energiebericht für jedes Gebäude 
erstellt werden kann, um so Handlungsfelder zu 
erkennen und ggf. Prioritäten zu setzen.
Es wurde die Machbarkeit einer PV-Anlage auf 
dem Rathaus/Feuerwehrhaus geprüft. In der 
Renditebetrachtung wurde sehr konservativ 
gerechnet zudem wurden Folgekosten, z.B. 
Reparaturen berücksichtigt. Die Errichtung ei-
ner PV-Anlage wird als mittelfristig wirtschaft-
lich (Amortisierung in ca. 12 Jahre) und öko-
logisch sinnvoll betrachtet. Es wird empfohlen 
24 Module abgestimmt auf den Eigenbedarf 
vorzusehen.
Für das ehemalige Raiff eisenbank-Gebäude 
wurde ein Gebäude-Check-Up durchgeführt. 
Die bisherigen Verbrauchwerte sind vergleichs-
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weise gut, jedoch wurde dieses in den vergan-
gen drei Jahren noch nicht bzw. wenig genutzt.
Es wird eine Fassadendämmung in Verbindung 
mit dem Austausch der alten Fenster und Au-
ßentüren sowie der Austausch der Heizungs-
anlage durch ein effizientes System, basierend 
auf erneuerbaren Energien angeraten.
Für die Grundschule mit Dammbachtalhalle 
wurde ebenfalls ein Gebäude-Check-Up durch-
geführt. Die Verbrauchswerte sind im Vergleich 
sehr hoch. Die Energievision Franken regt an, 
die Fassadendämmung für ungedämmte Gebäu-
deteile nachzuholen, ggf. Fenster und Türen im 
Zuge dieser Arbeiten zu tauschen sowie die Hei-
zungsanlage durch ein effizientes System, basie-
rend auf erneuerbaren Energien zu tauschen.
Der Einbau einer Wärmepumpe wird derzeit 
mit 30 % gefördert, zudem wird ein Effizienz-
bonus in Höhe von 5 % gewährt, so dass die 
Gesamtförderung 35 % beträgt.
Aus dem Gemeinderat wird angemerkt, ob der 
hohe Energieverbrauch der Wintersbacher 
Straße 71 auf den Gastronomiebetrieb zurück-
zuführen ist. Frau Knieling erläutert hierzu, 
dass im Tool die Hauptnutzung der Immobilie 
festgelegt werden muss, damit die passenden 
Vergleichswerte herangezogen werden. Die 
Eingabe des Gebäudetyps sollte daher geprüft 
werden. Eine Aufteilung auf verschiedene Ty-
pen ist nicht möglich, die Hauptnutzung ist aus-
schlaggebend. 
Es wird zudem nachgefragt, ob die PV-Anlage 
auf dem Dach der Grundschule ausreichend ist, 
um den Bedarf für eine spätere Wärmepumpe 
zu decken. Frau Knieling erklärt, dass dies von 
der Dimensionierung der Anlage abhänge und 
die PV-Anlage ggf. erweitert werden muss.
Der Gemeinderat nimmt die Informationen 
zur Kenntnis. 
3.	 Bericht aus der Sitzung des
	� Ausschusses für moderne
	 Gemeindeentwicklung
3.1. Informationspaket für neue
	 Mitbürgerinnen und Mitbürger
Die Bürgermeisterin schlägt vor, für neue Mitbür-
gerinnen und Mitbürger in Dammbach ein kleines 
Informationspaket zusammenzustellen. Dieses 
soll u.a. den Abfallkalender, die Veranstaltungs-
termine, eine Übersicht der Dammbacher Ver-
eine, wichtige Telefonnummern, einen Ortsplan 
sowie Broschüren der SpessartKraft und des 
Räuberlandes enthalten. Für das Informationspa-
ket soll eine kleine Papiertasche mit dem Damm-
bacher Logo gestaltet werden. Diese könnte auch 
für Geschenke zum Einsatz kommen.
Sie wird entsprechende Angebote einholen und 
diese in einer der nächsten Sitzungen vorstellen.
Der Gemeinderat nimmt die Information zur 
Kennntnis. 
3.2. Regionalbudget 2025
In der Ausschusssitzung wurde vorgeschlagen, 
als Projekt die Errichtung eines Basketballkor-

bes auf einem Spielplatz oder die Herstellung 
von Parkplätzen am Amrheinsweg einzurei-
chen. Die Parkplätze könnten auch von Besu-
chern des Dorfladens genutzt werden. Zudem 
wurde angeregt, eine Vorrichtung für Werbe-
plakate an dieser Stelle zu prüfen.
Die Bürgermeisterin verteilt Stimmzettel an die 
Gemeinderatsmitglieder, mit der Bitte diese bis 
Ende November wieder an sie zurückzugeben, 
damit ein entsprechender Förderantrag ge-
stellt werden kann.  
Der Gemeinderat nimmt die Information zur 
Kenntnis. 
4.	� Beschilderung Halteverbot im Wende-

hammer Waldmeisterweg – Jochenhöhe 
- Beratung und Beschlussfassung

Im Wendehammer im Waldmeisterweg auf der 
Jochenhöhe werden regelmäßig Fahrzeuge 
abgestellt.
Da es sich um eine enge Stichstraße handelt, 
muss der Wendehammer freigehalten werden, 
sodass Fahrzeuge dort drehen können.
Daher soll vor dem Wendehammer das Ver-
kehrszeichen 283 – Absolutes Halteverbot in 
Verbindung mit dem Verkehrszeichen 1026 – 
Parken im Wendehammer verboten aufgestellt 
werden, um den Wendehammer freizuhalten.
Im unterhalb liegenden Maiblumenweg wurde 
die gleiche Beschilderung 2020 beschlossen 
und aufgestellt.
Für den Wendehammer im Waldmeisterweg 
wird in Verbindung mit dem Verkehrszei-
chen 1026 ein absolutes Halteverbot ange-
ordnet – einstimmiger Beschluss (12:0).
5.	 Biosphärenregion – Beratung und Be-
schlussfassung zur Befürwortung eines 
Biosphärenreservates Spessart.
Der Kreistag des Landkreises hat die Durch-
führung einer Machbarkeitsstudie zur Reali-
sierung einer Biosphärenregion Spessart un-
ter Beteiligung des Landkreises an den damit 
verbundenen Sach- und Personalkosten be-
schlossen.
Ziel der von der Bietergemeinschaft E.C.O. In-
stitut für Ökologie (Klagenfurt) und ifuplan Ins-
titut für Umweltplanung und Raumentwicklung 
GmbH & Co. KG (München) zu erstellenden 
Machbarkeitsstudie war es, in einem ergebnis-
offenen, transparenten Prüf- und Beteiligungs-
prozess die Frage zu klären, ob und wie der 
Spessart die Kriterien für eine Antragstellung 
auf Anerkennung als Biosphärenregion erfül-
len kann und wie die Akteure in der Region die 
Biosphärenregionsidee bewerben. 
Biosphärenregionen sind großflächige, reprä-
sentative Modellregionen, in denen eine zu-
kunftsfähige Entwicklung und das nachhaltige 
Zusammenleben zwischen Mensch und Natur 
exemplarisch verwirklicht und langfristig gesi-
chert werden soll.
Ziel ist es, das nachhaltige Wirtschaften zu 
fördern sowie die Lebensgrundlagen und na-
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Ihr Ziel ist es, als Bürgermeisterin diese wahr-
zunehmen.
Die Entscheidung wurde in den Fraktionen vor-
ab bereits intensiv diskutiert.
Aus dem Gremium wird hinzugefügt, dass die 
CSU-Fraktion dem Antrag ablehnend gegen-
übersteht. Man befürchtet Einschränkungen 
in der Land- und Forstwirtschaft, höherer Ver-
waltungsaufwand sowie Konflikte bei den Nut-
zungsrechten, z.B. Rechtlerholz.
Man möchte dem Bürgerwunsch entsprechen. 
Zudem ist bereits ein angepasstes Waldma-
nagement vorhanden und es gibt viele Privat-
wälder, die nicht aktiv bewirtschaftet werden.
Die Gemeinde Dammbach schließt sich ei-
ner offiziellen Antragstellung des Spessarts 
als Anerkennung als Biosphärenregion an 
– Beschluss 1:11.
Der Antrag ist somit abgelehnt. 
6.	� Sachstand zum Straßenausbau
	 Neuhammer
Die Geschäftsleiterin Frau Bathon berichtet 
vom Gespräch mit dem Staatlichen Bauamt 
am 07.11.2024.
Thematisiert wurde auch das Schreiben mit 
den Forderungen des Gemeinderates bzgl. 
der Planungen im Bereich Neuhammer. Auf die 
Wichtigkeit wurde hingewiesen.
Der Grunderwerb wird weiter verfolgt.
In 2025 wird die Stützmauer an der Freistrecke 
saniert. Baubeginn ist für Juli, nach den Passi-
onsspielen, vorgesehen. Die Ertüchtigung der 
hangseitigen Mauer erfolgt durch den Einbau 
von Rückverankerungen und anschließendem 
Verfugen. Für die Erdanker ist eine Grund-
dienstbarkeit erforderlich, die betroffenen Ei-
gentümer wurden bereits vom Staatlichen Bau-
amt angeschrieben, ein Informationstermin soll 
noch folgen.
Die Arbeiten können mit halbseitiger Sperrung 
und Ampelregelung durchgeführt werden. Ins-
gesamt sind drei Bauabschnitte à 90 m vorge-
sehen. Die Durchfahrt ist für PKW und Busse 
möglich, jedoch nicht für den LKW-Verkehr.
In 2026 soll dann die talseitige Mauer saniert 
werden. Die Sanierung erfolgt mittels Spund-
wänden, so dass nur ein geringer Eingriff in den 
Bach erforderlich wird. Im Anschluss wird der 
Asphalt erneuert. Insgesamt dauern die Arbei-
ten 7 – 8 Monate. Die Arbeiten dauern voraus-
sichtlich 7 – 8 Monate. Hierfür ist auf Grund der 
engen Straßenverhältnisse und des erforder-
lichen Arbeitsraumes eine Vollsperrung zwin-
gend erforderlich. Diese ist voraussichtlich nicht 
dauerhaft erforderlich, so dass während der 
Bauphase zeitweise eine Öffnung möglich ist.
Die Arbeiten an der Wasserleitung sind hiervon 
nicht betroffen, da diese im Wiesengrund verläuft.
Weitere Informationen hierzu folgen zu gege-
bener Zeit.
Die Ausbaubreite wird, wie bereits vorgestellt, 
beibehalten. Die verringerte Fahrbahnbreite 

türlichen Ressourcen zu schützen. Biosphä-
renregionen tragen so zur regionalen Wert-
schöpfung und zur Erhaltung und Schaffung 
von Arbeitsplätzen bei. Zugleich dienen sie 
dem Schutz der Biodiversität und der Kul-
turlandschaft. Dazu gehören unter anderem 
Trinkwasserschutz, Hochwasserrückhalt, sau-
bere Luft, fruchtbare Böden sowie Wälder und 
Extensivgrünland als Naherholungsraum und 
CO2-Speicher. Außerdem sind Biosphärenre-
gionen Orte der Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung und Umweltforschung.
Für die Studie ergab sich eine Zweiteilung der 
Untersuchung:
1.	� Formale Machbarkeit: Überprüfung der of-

fiziellen Antrags- und Bewertungskriterien 
der UNESCO

2.	� Gesellschaftliche Akzeptanz: Beteiligungs-
prozesse zur Chancen-Risiko-Bewertung 
für wichtige Kriterien regionaler Handlungs-
felder

Die Machbarkeitsstudie wurde mit Ergebnis-
sen beim Bürgerforum am 16. November 2023 
in Lohr präsentiert. Um den Meinungsbildungs- 
und Entscheidungsprozess voranzubringen, 
wurden die Kommunen mit Schreiben vom 19. 
Januar 2024 darüber informiert, dass sie mit 
ihren Gremien und ihren Bürgerinnen und Bür-
gern eine zentrale Rolle einnehmen.
Der Landkreis bittet die Kommunen, einen Be-
schluss zu folgenden Fragen zu fassen:
1.	� Unter welchen Voraussetzungen ist die Ge-

meinde Dammbach bereit, sich als Kom-
mune einer offiziellen Antragstellung des 
Spessarts auf Anerkennung als Biosphä-
renregion anzuschließen?

2.	� Kann sich die Gemeinde Dammbach vor-
stellen, gegen eine angemessene Entschä-
digungsleistung durch den Freistaat Bayern 
kommunale Flächen in die Kernzonenkulis-
se einer Biosphärenregion Spessart einzu-
bringen?

Die Kommunen der Landkreise Aschaffenburg 
und Miltenberg sowie die Stadt Aschaffenburg 
entscheiden, ob sie Teil einer Biosphärenregi-
on sein wollen und ob kommunale Flächen für 
eine Kernzone eingebracht werden können.
Die Bürgermeisterin erläutert, dass die Ge-
meinde Dammbach über ca. 300 ha Kommu-
nalwald verfüge und ein Teil davon bereits für 
das klimaangepasste Waldmanagement still-
gelegt wurde. Daher ist sie der Meinung, dass 
keine weiteren Flächen für die Kernzone ein-
gebracht werden könnten. 
Sie verweist auf die Informationsveranstaltung 
vom 02. Juli 2024 sowie das umfangreiche In-
formationsmaterial, das dem Gremium zur Ver-
fügung gestellt wurde.
Für die Bürgermeisterin bringt das Projekt 
Chancen für die Zukunft der Gemeinde Damm-
bach, u.a. durch das Qualitätssiegel Biosphä-
renregion, Förderung von Tourismus sowie 
Eröffnung neuer Förderprogramme.
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Der Markt Eschau hat in den vergangen Jah-
ren viel in die Wasserversorgung investiert, so 
wurde ein neuer Tiefbrunnen erschlossen. Es 
wird abgeklärt, ob seitens des WWA’s die Ge-
nehmigung einer höheren Entnahme möglich 
ist, um im Bedarfsfall Dammbach oder Heim-
buchenthal mitzuversorgen.
In den neuen Planungen entfällt das große Ver-
bundbauwerk. Im Zuge des Gesprächs der drei 
Gemeinden wurden weitere Faktoren bekannt, 
diese werden vom Büro Arz geprüft und ent-
sprechend in die Planungen aufgenommen.
Im ersten Schritt soll eine Notwasserver-
sorgung hergestellt werden. Eine Ersatz-
wasserversorgung ist vorerst auf Grund der 
restriktiven Handhabung von Entnahmegeneh-
migungen nicht möglich.
In nächster Zeit soll in allen drei Gremien ein 
Grundsatzbeschluss bezüglich Fortführung der 
Planungen sowie Fortführung der Gespräche 
zwischen den Gemeinden gefasst werden. 
Dieser ist für die Beantragung einer möglichen 
Förderung nach RZWas erforderlich.
Verbundleitungen werden nach RZWas unab-
hängig vom Erreichen einer Härtefallschwelle 
gefördert. Die aktuelle RZWas läuft Ende des 
Jahres aus, eine Neuauflage des Programms 
wird für Mitte 2025 erwartet.
Für den Ersatzbau des Pumpwerks Jochenhö-
he werden derzeit mögliche Flächen durch das 
Büro Arz geprüft.
Der Gemeinderat nimmt die Informationen 
zur Kenntnis. 
8.	 Sachstand Kindergarten
Die Räumlichkeiten der Kinderkrippe in 
der Wintersbacher Straße 68 b werden am 
21.11.2024 eingeweiht.
Die Gespräche mit der Kirchenverwaltung zur 
Eigentumsübertragung des Pfarrer-Marschall-
Hausen werden fortgeführt, die Unterlagen 
hierzu sind derzeit bei der Diözese zur Prüfung.
Der Gemeinderat nimmt die Informationen 
zur Kenntnis. 
9.	� Änderung des Regionalplans Bayeri-

scher Untermain; Neufassung des Kapi-
tels 5.2 „Energie“- Beteiligungsverfah-
ren mit Einbeziehung der Öffentlichkeit. 
Stellungnahme der Gemeinde – Bera-
tung und Beschlussfassung

Die Region Bayerischer Untermain (Planungs-
region 1) umfasst die Landkreise Aschaffen-
burg und Miltenberg sowie die Stadt Aschaf-
fenburg und ist eine von 18 Planungsregionen 
in Bayern.
Der Regionalplan Bayerischer Untermain soll 
unter Kapitel 5.2  Energie neu gefasst werden.
Hierzu läuft derzeit das Beteiligungsverfahren, 
in dem nicht nur die Kommunen beteiligt wer-
den, sondern auch Bürgerinnen und Bürger 
eine Stellungnahme abgeben können.
Die Regionalen Planungsverbände haben Un-
tersuchungen bzgl. geeigneter Flächen für 

erstreckt sich vom Neuhammer bis Ortsein-
gang Wintersbach. Mit der Straßenverkehrs-
behörde wurde bereits die Anordnung einer 
Geschwindigkeitsbeschränkung auf 50 km/h 
abgesprochen.
Daher ist eine weitere Ortseingangsgestaltung 
nicht erforderlich.
Ab 2027 ist dann sie Sanierung der Ortsdurch-
fahrt Neuhammer geplant. Auch diese Arbeiten 
müssen unter Vollsperrung ausgeführt werden. 
Das Staatliche Bauamt stimmt die Arbeiten 
eng mit den Entsorgungs- und Verkehrsbe-
trieben ab. Die Umleitung des Verkehrs erfolgt 
Richtung Aschaffenburg über die St2312 und 
Richtung Elsenfeld über Altenbuch – Wilden-
see – Eschau.
Eine Umfahrung über den Fuß- und Radweg ist 
nicht möglich. Entlang des Weges sind keine 
Ausweichflächen, eine Ampelregelung ist auf 
Grund fehlender Aufstellflächen nicht möglich 
zudem hat das Brückenbauwerk eine Tonnage-
beschränkung. Zum Schutz der schwächeren 
Verkehrsteilnehmer wird dies daher abgelehnt.
Der Weg kann lediglich vom Rettungsdienst im 
Notfall als Umfahrung genutzt werden.
Das Staatliche Bauamt hat sich auch klar zur 
Mitplanung eines Fußweges als Anschluss an 
den Ortseingang Wintersbach geäußert. Die 
Gehwege sind Aufgabe der Gemeinde, daher 
muss die Planung bzw. Beauftragung auch 
durch diese erfolgen. 
Die Verwaltung hat bereits bei der Unteren 
Naturschutzbehörde sowie bei der Unteren 
Wasserbehörde eine Stellungnahme bzgl. des 
Vorhabens angefragt. Der Verlauf des Gehwe-
ges befindet sich im Überschwemmungsgebiet 
zudem ist ein Eingriff in das Wehr und eine 
Querung des Baches erforderlich. Aus diesen 
Gründen muss ein wasserrechtliches Verfah-
ren durchgeführt werden.
Der Gemeinderat muss entscheiden, ob er die 
Planungen weiter verfolgen will.
Der Gemeinderat nimmt die Informationen 
zur Kenntnis. 
7.	 Sachstand Wasserversorgung
7.1. Sanierung Wasser und Kanal am
	 Neuhammer
Die Ausschreibung wurde veröffentlicht. Sub-
mission ist am 05.12.2024 um 15 Uhr. Die Ver-
gabe soll dann in der Dezember-Sitzung des 
Gemeinderates erfolgen. 
Der Gemeinderat nimmt die Information zur 
Kenntnis. 
7.2. �Sachstand Notwasserversorgung –
	� Verbund Eschau – Heimbuchenthal – 

Dammbach
Die Planungen bzgl. einer Verbundlösung zwi-
schen Eschau – Heimbuchenthal – Dammbach 
wurden wieder aufgenommen. Frau Eick vom 
Büro Arz hat am 06.11.2024 den aktuellen 
Sachstand vorgestellt.
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Regionalbudget 2025 ist bis 15.12.2024 noch 
möglich. Das Entscheidungsgremium wird 
voraussichtlich Mitte Januar tagen und der 
geplante Umsetzungsstart der Projekte ist vor-
aussichtlich der 01.02.2025.
Verwaltungskooperation
Es fanden Austauschtreffen der Kassen/Käm-
mereien, Bauämter sowie Personalämter statt. 
Der fachliche und inhaltliche Austausch wurde 
positiv bewertet, die Austauschtreffen sollen 
regelmäßig stattfinden.
Der Gemeinderat nimmt die Informationen 
zur Kenntnis. 
11. Verschiedenes
11.1. Straßensanierung Geishöhe
Die Firma Strabag plant die Arbeiten ab 
25.11.2024 – je nach Witterung – auszufüh-
ren. Während der Arbeiten ist eine halbseitige 
Sperrung erforderlich. 
Der Gemeinderat nimmt die Information zur 
Kenntnis.
11.3. Bundestagswahl 2025
Die Bundestagswahl findet am 23.02.2025 
statt. Wahlhelfer sind immer gerne gesehen 
und können sich bei der Verwaltung melden.
Der Gemeinderat nimmt die Information zur 
Kenntnis. 
11.4. Sachstand Pizza
Die Eröffnung findet am 06.12.2024 statt. 
Der Gemeinderat nimmt die Information zur 
Kenntnis. 
11.5. Naturdenkmal Eiche an der
	 Grundschule
Aufgrund der Verschattung der PV-Anlage auf 
dem Schuldach fand ein Vor-Ort-Termin mit der 
Unteren Naturschutzbehörde statt. Der Baum 
wird zweimal jährlich kontrolliert (belaubter und 
unbelaubter Zustand). Aus diesen Kontrollen 
heraus werden Maßnahmen zur Verkehrssiche-
rung, z.B. Entfernen von Totholz und zur Entwick-
lung des Baumes, z.B. Kronenpflege festgelegt.
Eine deutliche Kroneneinkürzung ist nicht mit 
den Belangen der Baumgesundheit und dem 
langfristigen Erhalt des Naturdenkmals verein-
bar. Ein moderater Rückschnitt in Richtung des 
Daches kann jedoch erfolgen, wie dies in der 
Vergangenheit bereits auch erfolgt ist.
Sobald eine Baumpflegefirma seitens des Land-
ratsamtes wieder am Baum ist, z.B. zur Beseiti-
gung von Totholz, wird der moderate Pflegeschnitt 
Richtung Dach entsprechend mitvergeben.
Der Gemeinderat nimmt die Information zur 
Kenntnis.
11.6. Interkommunale Allianz Spessartkraft –
	 Evaluierung
Der Evaluierungsworkshop findet am 15. und 
16.05.2025 im Kloster Langheim statt. 
Als Teilnehmer ist auch pro Gemeinde ein Mit-
glied des Gemeinderates vorgesehen.

Windkraftanlagen unter Berücksichtigung diver-
ser Belange, z.B. Naturschutz, durchgeführt. 
Auf dem Gebiet der Gemeinde Dammbach ist 
eine Fläche auf der Agneshöhe im Wildenstei-
ner Forst südlich der Geishöhe vorgesehen. 
Lediglich wenige Flurstücke liegen auf der 
Gemarkung Wintersbach, diese sind im Pri-
vateigentum. Die Gemeinde selbst hat keine 
eigenen Flächen.
Sollte es tatsächlich zum Bau von Windkraftanla-
gen auf den genannten Flächen kommen, sollte 
es Ziel der Gemeinde sein, hieran bestmöglich 
zu partizipieren, damit die Wertschöpfung vor 
Ort bleibt, das heißt, dass auch die Bürgerinnen 
und Bürger hiervon partizipieren können.
Aus dem Gremium wird angefragt, warum die 
Gemeinde eine Stellungnahme abgeben muss, 
wenn sie selbst nicht betroffen ist.
Die Geschäftsleiterin erläutert, dass keine 
Pflicht zur Stellungnahme bestehe, aber die 
Abstimmung über die Änderung eines Regio-
nalplans in die Kompetenz des Gemeinderat 
fällt und aktuell das Beteiligungsverfahren läuft.
Der Gemeinderat kommt überein, keine 
Stellungnahme abzugeben. 
10. �Aktuelles aus der Interkommunalen
	 Allianz Spessartkraft
Projekt SPIELräume
Das Projekt SPIELräume ist sehr gut ange-
kommen. Es wurden 18 Spielplatze (ein Spiel-
platz je Ort bzw. Ortsteil) fotografiert und alle 
relevanten Daten in einer Übersicht zusam-
mengefasst (Spielgeräte, weitere Ausstattung, 
Lage, etc.). Die Spielplätze wurden in diesem 
Zusammenhang auch anhand der im Vorfeld 
gewählten Kategorien (Größe, Beschattungs-
grad, Zielgruppe nach Alter, Lage und sonstige 
Ausstattung) bewertet. Das Faltblatt wurde un-
ter anderem in Schulen und Kindergärten ver-
teilt. Zudem wurde die Aktion auf Social-Media 
mit einem Gewinnspiel beworben.
Im nächsten Schritt ist die Fortsetzung der 
Datenerhebung mit Fotos, das Befüllen des 
digitalen Spielplatz-Guides, eine verstärkte Öf-
fentlichkeitsarbeit (möglicherweise mit einem 
Gewinnspiel) und die Aktualisierung der Spiel-
platzdatenbank geplant.
Homepage & Social Media
Die Allianz veröffentlicht regelmäßig Beiträ-
ge auf Facebook und Instagram. Zudem wird 
die Homepage komplett überarbeitet und soll 
Ende November online gehen. Eine wesent-
liche Neuerung wird der darauf enthaltene 
Spielplatz-Finder sein. Hier können Nutzerin-
nen und Nutzer zukünftig passende Spielplät-
ze in der Region nach den Bedürfnissen der 
Kinder finden. 
Regionalbudget 2024
Das Regionalbudget 2024 ist abgeschlossen. 
Die Förderprojekte wurden bereits auf Social 
Media vorgestellt. 
Regionalbudget 2025
Die Einreichung von Förderanträgen für das 
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Antrag in der VG-Sitzung zu behandeln.
Außerdem wird vorgeschlagen, den Brief ent-
sprechend zu veröffentlichen.
Wäre der Antrag im Juli behandelt worden, wä-
ren die Mitglieder der VG-Versammlung noch 
an die Entscheidung des Bürgerentscheids 
gebunden gewesen und hätten gegen einen 
Neubau stimmen müssen, so ein Vertreter des 
Gremiums.
Die Geschäftsleiterin holt eine Stellungnahme 
der Kommunalaufsicht ein, der Gemeinderat 
erhält hiervon einen Abdruck.
Der Gemeinderat nimmt die Information zur 
Kenntnis. 
13. Anfragen der Bürger an den Gemeinderat
13.1. Windkraft Agneshöhe
Der Eigentümer der betroffenen Flächen auf 
der Agneshöhe, Gemarkung Wintersbach be-
richtet, dass er im Rahmen des öffentlichen 
Beteiligungsverfahrens bereits seine Beden-
ken geäußert habe.
Er bedankt sich beim Gemeinderat, dass keine 
positive Beschlussfassung erfolgt sei.
Ein weiterer Bürger fügt hinzu, dass es sich um 
einen ersten Entwurf handele, daher fände er es 
positiv, dass sich die Gemeinde bedeckt halte.
Der Gemeinderat nimmt die Information zur 
Kenntnis. 
13.2. Sanierung Neuhammer – Vollsperrung
Der Eigentümer des Anwesens Hundsrück bie-
tet an, während der Vollsperrung im Zuge der 
Arbeiten Neuhammer ein Wegerecht für Ein-
satzfahrzeuge zur Verfügung zu stellen.
Die Bürgermeisterin gibt die Information an das 
Staatliche Bauamt weiter.
Der Gemeinderat nimmt die Information zur 
Kenntnis. 
Ende der Sitzung 20:36 Uhr
Waltraud Amrhein	 Carolin Goldhammer
1. Bürgermeisterin	 Schriftführerin

Der Gemeinderat nimmt die Information zur 
Kenntnis. 
11.7. Antrag Grundschule – Zuschuss zur 
	� Durchführung eines Selbstbehaup-

tungs- und Resilienztrainings
Wie in den vergangenen Jahren möchte die 
Grundschule für die 2. und 3. Klasse einen 
Selbstbehauptungs- und Resilienzkurs durch-
führen. Die Gemeinde wird hierzu einen Zu-
schuss gewähren, weitere Mittel stellen die Pas-
sionsspiele bereit. Zudem wird eine Zuwendung 
im Rahmen eines Fördertopfes gewährt.
Der Gemeinderat nimmt die Information zur 
Kenntnis. 
12. Evtl. Wortmeldungen aus dem Gemeinderat
12.4. Sachstand parkender LKW in der
	 Taubendelle
Aus dem Gremium wird berichtet, dass in der 
Taubendelle mittlerweile auch zwei Anhänger 
dauerhaft geparkt werden. Die Fahrbahnbreite 
ist an dieser Stelle nicht ausreichend.
Die Bürgermeisterin erläutert, dass eine Stel-
lungnahme der Polizei vorliege, zudem wurde 
der Fahrer bzgl. alternativer Parkflächen ange-
schrieben.
In einer der nächsten Sitzungen wird der Gemein-
derat über den aktuellen Sachstand informiert. 
Der Gemeinderat nimmt die Information zur 
Kenntnis. 
12.5. Geschwindigkeitsbegrenzung an der
	 Kinderkrippe Wintersbacher Straße 68 b
Da sich der Eingang zur Kinderkrippe in der 
Wintersbacher Straße 68 b an der Hauptstraße 
befindet, wird aus dem Gemeinderat angeregt, 
in diesem Bereich eine Geschwindigkeitsbe-
grenzung von 30 km/h zu beantragen.
Der Gemeinderat nimmt die Information zur 
Kenntnis. 
12.6. Antrag der Gemeinde Dammbach an die
	 VG-Versammlung
Ein Mitglied des Gremiums berichtet von der 
VG-Versammlung am 18.11.2024. Der Antrag 
der Gemeinde Dammbach an die VG-Ver-
sammlung in dem eine erneute Abstimmung 
gefordert wurde, stand auf der Tagesordnung. 
Es wird gerügt, dass der Antrag nicht innerhalb 
der entsprechenden Frist behandelt wurde. 
Zudem wurde vom VG-Vorsitzenden lediglich 
zur Abstimmung gestellt, ob der Antrag behan-
delt werden soll. Die VG-Versammlung hat die 
Behandlung abgelehnt. Er vertritt die Meinung, 
dass die Entscheidung der Bürger Damm-
bachs somit missachtet wird. Ein weiteres Ge-
meinderatsmitglied schließt sich der Meinung 
an und fordert eine schriftliche Begründung auf 
welcher rechtlichen Grundlage das Vorgehen 
beruht und der Antrag durch die Abstimmung 
von der Tagesordnung genommen wurde.
Es wird hinzugefügt, dass dieses Vorgehen 
im Widerspruch zum Schreiben des VG-Vor-
sitzenden an die Bürgermeisterin stehe, den 
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TSV Krausenbach
Vorschau:
Seniorenstammtisch - montags 15:00 Uhr
04.01. Lakefleisch
11:00 Uhr kommen die ersten  Portionen aus 
dem Feuer!
Natürlich gibt es auch, Kaffee, hausgebacke-
nen Kuchen, unsere leckeren Bratwürste und 
„Schöppekäs“! 
Bestellhotline ab dem 20.12.: 0171 707 57 22

SpVgg Wintersbach 1949 e. V.
67. Christbaumverlosung am 25.12.24
Wir laden wieder traditionell zur Weihnachts-
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tombola mit Versteigerung ins Sportheim ab 19 
Uhr ein.
Schon 70 Jahre, traditionell am 1. Weihnachts-
feiertag im Sportheim mit tollen Hauptpreisen, 
attraktive Versteigerung und gute Unterhaltung.
Mitgliederversammlung am 16.01.2025
Donnerstag, um 19:30 Uhr im Sportheim
Tagesordnung:
  1.  Begrüßung
  2.  Totengedenken
  3.  Bericht des Vorstandes
  3.1 �Grußwort des BFV-Kreisvorsitzenden 

Adolf Weis zum 75. Jährigen Bestehen 
der Spielvereinigung in 2024

  4.  Verlesung des Protokolls
  5.  Bericht des Jugendleiters
  6.  Bericht des Vorstandes Finanzen
  7.  Bericht des Kassenprüfers
  8.  Entlastung der Vorstandschaft
  9.  Gründung des Wahlausschuss
10.  �Neuwahlen der Vorstandschaft und Aus-

schüsse
11.  Wünsche, Anträge, Verschiedenes
Schaut doch auch bei Instagram
@sg_hob_winters_krausenbach  oder 
@spvgg_wintersbach1949 vorbei, 
immer aktuell 
Die Vorstandschaft

Schützenverein Dammbachtal
Unsere erste Mannschaft errang, im letzten 
Wettkampf, einen klaren Sieg.
SV Dammbachtal 1    1100 Ringe – 
SV Pflaumheim 2       1079 Ringe
	 Fäth Michael � 370 Ringe
	 Weiß Andreas � 369 Ringe
	 Spielmann Martin � 361 Ringe
	 Hirsch Rüdiger � 342 Ringe
Königsfamilie 2025
Schützenkönig:
	 Andreas Weis mit einem � 034,7 Teiler
1. Ritter: Sven Amrhein mit einem �128,4 Teiler
2. Ritter: Gaby Hartwig mit einem � 151,5 Teiler
Ehrenscheibe:
 	 Wolfgang Basser mit einem � 096,4 Teiler
Pokal: 
	 Mark Stauder mit einem � 195,4 Teiler

Musikverein Dammbachklänge 
Wintersbach
Weihnachtskonzert 2024
Unser diesjähriges Weihnachtkonzert findet 
am Samstag, 21.12.2024 in der Kirche St. Va-
lentin statt. Beginn ist um 18 Uhr.
Mitwirkende:
-	� Musikverein „Dammbachklänge“ Winters-

bach –  Leitung: Herbert Herrman
-	� Dammbacher Chörchen – 
	 Leitung: Verena Herrmann

-	 Choralia – Leitung: Astrid Weis
-	 Die Zauberflöten – Leitung: Bettina Rüttiger
-	 Meditation: Wiltrud Stöhr
-	 Moderation: Alois Grimm
Wir bitten um eine Spende für die Familie 
Fäth aus Strassbessenbach!
Nach dem Konzert Bewirtung bei Glühwein, 
Kinderpunsch, heißen Würstchen und Gebäck 
auf dem Maria-Stern-Platz. 
Herzliche Einladung!
Am 31.12. findet in gewohnter Art und Weise 
das traditionelle Silvesteranspielen statt!
Voranzeige Güldnertreffen 2025
Das 15. Internationale Güldnertreffen findet am 
12. und 13. Juli 2025 in Dammbach statt.
Dieter Buller
1. Vorsitzender

Gesangverein „Spessartwald“ 
Krausenbach e.V.“, „Projektchor 
100“ und „Dammbacher Chörchen“

Herzliche Einladung 
zum Weihnachtskonzert 

des Gesangvereins „Spessartwald“ 
 Krausenbach e.V.

Sonntag, 15. Dezember 2024
um 17:30 Uhr
in der Kirche St. Wendelin,
Dammbach/Krausenbach
Außerdem dabei:
- Projektchor 100
- Dammbacher Chörchen
- MV „Dammbachtaler“ Krausenbach
- Jugendkapelle Dammbachtaler Krausenbach
Nach dem  Weihnachtskonzert geht es in die 
beheizte Langenrainhalle zum Umtrunk mit 
heißen und kalten Getränken, sowie LKW‘s 
und Käsestangen.
Mini Weihnachtsmarkt:
Verkauf von Plätzchen und selbstgebasteltes 
vom Dammbacher Chörchen
www.spessartwald.de und
www.facebook.com/gvspessartwald



29

  Gemeinde 
Heimbuchenthal

nichtAMtlicher teil

AMtlicher teil

Vorschläge für zu ehrende Perso-
nen aus unserer Gemeinde
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
wir möchten beim Neujahrsempfang am Sonn-
tag, 19.01.2025 auch wieder Schülerinnen und 
Schüler, die ihre Schule oder Ausbildung mit 
besonderen Leistungen abgeschlossen haben, 
würdigen.
Auch langjährige Vereinsvorstände oder Per-
sonen, die sich um das Allgemeinwohl in un-
serer Gemeinde hervorragende Verdienste 
erworben haben, sollen geehrt werden.
Da uns zum Teil die Informationen fehlen, sind 
wir auf Ihre Mithilfe angewiesen. Ich möchte 
Sie bitten, mir Einwohner, die die genannten 
Voraussetzungen erfüllen, schriftlich bis zum 
20.12.2024 zu melden. 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mithilfe. 
Mit freundlichen Grüßen
Rüdiger Stenger
1. Bürgermeister

Info Gemeindekalender
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
auch für das kommende Jahr wird es wieder 
unseren beliebten und praktischen Gemein-
dekalender „Heimbuchenthal 2025“ geben. 
Dieser wird zwischen den Jahren ausgetragen.
Wir wünschen Ihnen viel Freude damit.
Mit freundlichen Grüßen
Rüdiger Stenger
1. Bürgermeister

TSV Heimbuchenthal 1930 e.V.
Einladung – TSV Wanderung
Liebe Freunde des TSV,
am Samstag, den 28.12.2024 laden wir Euch 
recht herzlich zu unserer Winterwanderung 
ein.
Wir starten um 09:30 Uhr am TSV Sportheim 
und wandern nach Mönchberg. In Eschau  An-
kunft ca. 12 Uhr, legen wir eine Zwischenrast 
ein. Unser Ziel den Sportplatz In Mönchberg 
wollen wir um ca. 14 - 15 Uhr erreichen.
Alle Freunde sind eingeladen.

Liebe Mitglieder, Freunde und Fans,
wieder ist ein Jahr vergangen und wir schauen 
mit unterschiedlichen Gefühlen auf die vergan-
genen 12 Monate zurück.
Das Jahr 2024 wird leider als das Jahr in un-
serer Erinnerung bleiben in dem wir nach ins-
gesamt neun Jahren, davon eine Saison in 
der Landesliga, aus der Bezirksliga absteigen 
mussten. Gleichzeitig konnte sich auch unsere 
2. Mannschaft für ihren Einsatz und zeitweise 
tollen Spielen nicht mit dem Klassenerhalt in 
der Kreisklasse belohnen und musste im Som-
mer den bitteren Gang zurück in die A-Klasse 
antreten.
So bitter die beiden Abstiege waren, bot sich 
dadurch nun die Gelegenheit gerade unserer 
ersten Mannschaft ein neues Gesicht zu ge-
ben. Nach dem Abgang von Co- Trainer Philipp 
Dissler, konnten wir mit Aykut Ökeer einen neu-
en Co-Spielertrainer am Buchrain begrüßen. 
Aufgrund des personellen Umbruchs waren 
wir in punkto Zielsetzung vorsichtig, allerdings 
konnten wir zu unser aller Freude feststellen, 
dass alle neuen Mitspieler sich super in unse-
rem Verein eingefunden und beide Mannschaf-
ten das kräftezehrende erste Halbjahr sehr gut 
weggesteckt haben.
Die erste Mannschaft spielt bislang eine be-
eindruckende Saison. Die ersten neun Spiele 
konnte das Team gewinnen und liefert sich in-
zwischen ein spannendes Kopf an Kopf Ren-
nen mit Elsava Elsenfeld um die Tabellenspit-
ze. Zur Winterpause liegen wir mit 4 Punkten 
Vorsprung auf dem ersten Tabellenplatz. Die 
aktuelle Tabellenkonstellation verspricht je-
denfalls eine sehr spannende Restsaison mit 
dem hoff entlich erfolgreichen Ende für unsere 
Mannschaft.
Die zweite Mannschaft spielt bislang in der 
A-Klasse Gruppe 3 eine sorgenfreie Saison. 
Nach einem ebenfalls starkem Saisonstart 
hatte unsere Mannschaft im Herbst etwas 
Verletzungspech und musste einige Nieder-
lagen hinnehmen. Zur Winterpause steht die 
Mannschaft von Trainer Ioannis Tsengelidis im 
vorderen Tabellenmittelfeld. Wenn die Spieler 
aber wieder gesund werden, sind wir von Sei-
ten der Vorstandschaft überzeugt, dass auch 
unsere Reserve noch eine Chance im Auf-
stiegsrennen bekommen wird.
Aber auch Abseits des Platzes hat uns das 
vergangene Jahr wieder viele schöne Momen-
te wie z.B. Ski-Fahren in Ischgl, Winterzauber, 
Besuch des Weinfestes in Homburg oder die 
Wanderung zum Lakenfl eisch nach Krausen-
bach mit Abschluss im Heimathenhof  beschert.
Nur durch die Unterstützung  von Freunden, 
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auch die eine oder andere Geschichte oder ein 
Gedicht hören. Natürlich gibt es auch ein klei-
nes, besonderes Erinnerungsgeschenk.
Das Wichtigste aber ist: Das wir uns Treffen,  
gut unterhalten und so Gemeinschaft und Zu-
sammenhalt pflegen.
Wirklich herzliche Einladung an alle in 
Heimbuchenthal; Traut euch einfach!
Euer Seniorenteam

Trimm-Club Heimbuchenthal e.V.
Weihnachtsfeier 
Zu unserer Weihnachtsfeier am Montag, 
16.12.24, um 19:00 Uhr im Hotel Christel laden 
wir die Mitglieder aller Gruppen ganz herzlich 
ein. Auch in diesem Jahr werden wir das Jahr 
Revue passieren lassen, die Gruppenbesten 
prämieren, Schrottwichteln und gemeinsam ei-
nen gemütlichen Abend verbringen.
Vereinsausflug:
Nächstes Jahr werden wir vom 11. - 13.04.25 
nach Tübingen fahren. Alle weitere Infos (Pro-
gramm, Preis,..) folgen demnächst.

Katholisch Öffentliche Bücherei
Öffnungszeiten zum Jahresende
Am Sonntag, den 22. Dezember ist unsere Bü-
cherei in diesem Jahr zum letzten Mal geöffnet. 
Daher decken Sie sich doch lieber mit reichlich 
Lektüre, Spielen und Filmen für die Zeit zwischen 
den Jahren ein. Nach dem Jahresabschluss öffnet 
die  Bücherei wieder am Sonntag, den 5. Januar.
Caravaning
Verreisen mit dem Wohnmobil wird immer belieb-
ter. Unser neues Zeitschriften-Abonnement „Cara-
vaning“ soll Ihnen zur Inspiration dienen, ab Januar 
bei uns im Angebot. Das Sonderheft „Traumreisen“ 
gibt es jetzt schon bei uns zum Ausleihen.
Im Unterholz von Sara Strömberg
Als in den endlosen Wäldern Schwedens die 
Elchjagd beginnt, sucht die ehemalige Jour-
nalistin Vera Bergström den Schauplatz eines 
Mordes auf: Unter einem Hochsitz wurde die 
Leiche einer Frau aufgefunden, die grausam 
ihr Leben verlor. Während die Polizei auf der 
Stelle tritt, soll Vera ihrem früheren Zeitungs-
chef die Hintergrundstory zur Tat liefern. Doch 
die Geschichte ist weit dunkler als erwartet und 
die Vergangenheit des Opfers enger mit Veras 
Mitmenschen verwoben als ihnen allen lieb ist.
Mittwochs ist unsere Bücherei von 16.30 - 
19.00 Uhr und sonntags von 10.00 - 12.00 Uhr 
geöffnet. Unter der Telefonnummer 822 69 32 
sind wir während der Öffnungszeiten erreich-
bar. Unser Online-Katalog unter:
www.bibkat.de/Heimbuchenthal 
zeigt unseren gesamten Medienbestand und 
Sie können sich schon vorab informieren, was 
es alles bei uns zu entdecken gibt.
Das Büchereiteam

Gönnern und Sponsoren ist es möglich, die 
vorhandenen Sportanlagen zu unterhalten und 
somit die Grundlage für ein erfolgreiches Ver-
einsleben zu schaffen.
Wir möchten es deshalb nicht versäumen, uns 
für die große Mithilfe an dieser Stelle herzlich 
zu bedanken.
Wir wollen dieses Jahr 2024 nun in gemütlicher 
Runde bei unserer Weihnachtsfeier ausklin-
gen lassen.
Diese findet am Freitag, den 20.12.2024 ab 
18:30 Uhr bei Frank Spieler im Hotel Christel 
statt. Wir möchten Euch sehr herzlich zu dieser 
Feier einladen.
Die Vorstandschaft wünscht Euch und Euren 
Familien ein friedvolles und gesegnetes Weih-
nachtsfest sowie für das neue Jahr 2025 viel 
Glück und vor allem Gesundheit.
Mit herzlichen Weihnachtsgrüßen

Trachtenverein 
„D’Spessartwäldler“  
Heimbuchenthal
Liebe Mitglieder,
unsere ordentliche Mitgliederversammlung 
2025 findet am Samstag, den 18.01.2025 um 
16:00 Uhr im Trachtenheim in Heimbuchenthal 
statt. Anschließend wollen wir wieder grillen.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Feststellung der Anwesenheit
  3. Totenehrung
  4. �Verlesung des Protokolls der letzten Mit-

gliederversammlung
  5. �Kassenbericht, Entlastung der gesamten 

Vorstandschaft
  6. Berichte der gesamten Vorstandschaft
  7. Neuwahl der gesamten Vorstandschaft
  8. Festlichkeiten 2025
  9. Wünsche und Anträge
10. Verschiedenes
Wir hoffen auf eine zahlreiche Beteiligung.
Die Vorstandschaft

Katholisches Seniorenforum  
St. Johannes
Liebe Heimbuchenthaler Seniorinnen und 
Senioren,
sehr herzlich laden wir Euch/Sie alle, zu unse-
rem letzten Treffen im Jahr 2024 ein.
Wir starten am Donnerstag, den 19. Dezem-
ber 2024 um 14.00 Uhr mit der Eucharistiefei-
er im Pfarrer-Anton-Adelberger-Saal unseres 
Pfarrheims.
Evtl. ist dort eine kleine Baustelle eingerichtet, 
so dass wir etwas improvisieren werden.
Danach gibt es Kaffee und Kuchen. Wir wer-
den adventliche und weihnachtliche Lieder be-
gleitet von Lothar Gruza singen und vielleicht 
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Bürgersprechstunden  
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Das Angebot der individuellen Terminvergabe für 
ein persönliches Gespräch mit der Bürgermeiste-
rin  wird inzwischen sehr gut genutzt. Hier kann 
auf Terminwünsche bezüglich des Tags und der 
Uhrzeit individuell eingegangen werden. Oftmals 
ist es auch sinnvoll, vorab entsprechende Do-
kumente und Akten herauszusuchen oder den 
zuständigen Sachbearbeiter mit hinzuzuziehen. 
Wenn Sie einen Termin benötigen, dann ver-
einbaren Sie bitte einen individuellen Termin 
unter 06092 942-123.
Mit freundlichen Grüßen
Steffi   Fuchs
1. Bürgermeisterin

Öff nungszeiten Recyclinghof und 
Grünabfallplatz Mespelbrunn zwi-
schen den Jahren
Am 28.12.2024 und 04.01.2025 bleiben beide 
Plätze geschlossen.
Im neuen Jahr ist dann wieder am 11.01.2025 
geöff net.

Gemarkung Mespelbrunn –
Informationen zur Bewirtschaf-
tung von landwirtschaftlichen 
Flächen 
Seit 2013 wurden zusammenhängende Flä-
chen in der Gemarkung Mespelbrunn von der 
Schäferei Roth aus Bessenbach mittels Wan-
derschäferei bewirtschaftet. Die Schäferei 
Roth wird im Frühjahr wieder mit der Bewei-
dung der Flächen in Mespelbrunn starten, in 
diesem Jahr allerdings als Standbeweidung. 
Am 06.03.2013 hatten sich unter der Leitung 
von Herrn Landwirtschaftsdirektor Harald Blan-
kart die maßgeblichen Landwirte und Bewirt-
schafter der Flächen in der Gemarkung Mespel-
brunn sowie der damalige Wanderschäfer, Herr 
Horst Roth in den Räumen des Amts für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten in Aschaff en-
burg getroff en und einvernehmlich die Nutzung 
der Flächen miteinander abgestimmt. 
Es wurde damals vereinbart, „dass die Schäfe-
rei Roth die Beweidung der Flächen eins zu eins 
vom vormaligen Schäfer Walter Wissel über-

nimmt. Er wird für die von ihm beweidete Fläche 
den Pachtbetrag an die Gemeinde Mespelbrunn 
überweisen. Grundstückseigentümer, die ihre 
Pacht ausbezahlt haben wollen, wenden sich an 
die Gemeinde Mespelbrunn. Dort wird veranlasst, 
dass der Pachtzins überwiesen wird. Den Betrag, 
der nicht abberufen wird, überweist die Gemeinde 
Mespelbrunn an die Jagdgenossenschaft Mes-
pelbrunn zur Wegeunterhaltung.“ (vgl. Amts- und 
Mitteilungsblatts der Verwaltungsgemeinschaft 
Mespelbrunn, Ausgaben 14, 15 und 16/2013).
Diese Regelungen gelten unverändert.
In diesem Zusammenhang möchte ich explizit da-
rauf hinweisen, dass die Gemeinde Mespelbrunn 
nicht die Pächterin der von der Schäferei Roth be-
wirtschafteten Grundstücke ist. Sie hat lediglich die 
Abwicklung der Pachtzinszahlung übernommen.
Bedenken Sie bitte, dass die Schäferei Roth 
auf größere Flächen angewiesen ist, um in der 
Gemarkung Mespelbrunn sinnvoll wirtschaften 
zu können. Aus diesem Grund hatten 2013 die 
beteiligten Landwirte in gegenseitigem Einver-
nehmen Flächen abgerundet oder getauscht, 
damit sauber abgegrenzte Bereiche entstehen. 
Wir appellieren an die Bewirtschafter, ein gutes 
Miteinander zu pfl egen, auf dass für jeden ein 
sinnvolles Arbeiten möglich ist.
Bei Unsicherheit, ob Ihr Grundstück oder Ihre 
Grundstücke in die von der Schäferei Roth 
beweideten Grundstücke fallen, können Sie 
sich gerne an die Gemeindeverwaltung, Herrn 
Kuhn, Tel.-Nr. 06092/942-127 wenden.
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten, die Jagdgenossenschaft Mespel-
brunn und die Gemeinde Mespelbrunn haben 
weiterhin großes Interesse daran, dass unsere 
schöne Landschaft gut gepfl egt wird.
Stephanie Fuchs
1. Bürgermeisterin

VfL Mespelbrunn 1977 e.V. 
Kinderturnen – montags
Liebe Turnkinder, 
unsere letzte Stunde in diesem Jahr ist am 
16.12.24. Die beginnen wir mit einer kleinen 
Fackelwanderung, zu der wir uns um 17.00 
Uhr unterhalb des HdG treff en. Wir laufen dann 
gemeinsam zum Bäcker Michel und lassen uns 
Pommes und Nuggets schmecken.
Gegen 18.30 Uhr könnt ihr dann von eueren 
Eltern dort abgeholt werden.
Wir freuen uns auf euch – 
Andrea, Franziska und Rosi
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Faschingsverein Krachköize e.V.
Kartenvorverkauf!
Unser Kartenvorverkauf, im Haus des Gastes, 
findet am Samstag, den 14.12.2024 von 11.11 
- 13.13 Uhr statt.

Gemeindebücherei
Liebe Leser, Freunde und Unterstützer 
unserer Bücherei!
Das Jahr neigt sich dem Ende und auch für uns 
wird es eine kleine Pause geben.
Der letzte Öffnungstag in diesem Jahr, ist der 
22.12.24. Bis dahin schaut gern bei uns vorbei 
und versorgt euch mit Lesestoff, damit ihr über 
die Feiertage kommt. :-))))
Sollten wir noch irgendetwas in der Hösbacher 
Bücherei besorgen können für euch – bitte 
gebt zeitnah Bescheid. Der online Katalog für 
Hösbach ist unter: 
Bibliothekszentrum Hösbach einsehbar.
Im neuen Jahr 2025 starten wir am 7.1. mit der 
Ausleihe.
Bis dahin habe ich schon wieder viel neuen Le-
sestoff für euch  „ auf Lager“ .
Ein dickes Dankeschön, an alle, die unser neu 
geschaffenes „Café Auszeit“ besucht haben, 
an alle, die uns Kuchen gebacken, beim Auf- 
und Abbau von Tischen geholfen haben, die 
eingesprungen sind, wenn Not am Mann war!
Und ganz wichtig – alle – die ich gerade ver-
gessen habe: von Herzen Danke!
Unsere Öffnungszeiten:
	 Dienstag: 	 16.00 - 18.00 Uhr
	 Mittwoch: 	 10.00 - 11.30 Uhr
	 Sonntag: 	 10.00 - 12.00 Uhr
Unser online Katalog: 
www.bibkat.de/mespelbrunn
E-Mail: koebmespelbrunn@gmx.de
Telefon: 06092 / 7171
Wir freuen uns auf euch!
Euer Büchereiteam

CSU Ortsverband Mespelbrunn
Winterwanderung
Auch in diesem Jahr laden wir wieder herzlich 
zu unserer schon traditionellen Winterwande-
rung zum Lakefleischessen des FSV/SVM auf 
dem Sportgelände in Hessenthal ein. 
Treffpunkt ist am Sonntag, 29.12.2024, um 
11:30 Uhr auf dem Parkplatz am Haus des 
Gastes. Wir freuen uns auf euer Kommen!
Christian Becker, Schriftführer

FSV Hessenthal/SV Mespelbrunn e.V.
Vorankündigungen:
Weihnachtsfeier am Samstag, 21.12.2024 
ab 18:00 Uhr im ehemaligen Vereinslokal „Zum 
Spessart“. 
Lakkefleisch am Samstag, 29.12.2024 ab 
11:00 Uhr auf dem Sportgelände des FSV/
SVM in Hessenthal. Lakkefleisch und Schöb-
bekees können ab dem 28.12.2024 unter der 
Handy-Nr. 0151-19 44 82 43 bestellt werden.
Werde Mitglied. Werde Schwarz Weiß
Du bist ein junger Kicker, Fußballfanatiker, Ver-
einsmensch, Fan unseres Vereins oder hast 
einfach Lust Dich in einem ortsverbundenen 
Verein in dem alle Altersgruppen vertreten sind 
einzubringen?  Dann laden wir Dich recht herz-
lich ein ebenfalls ein schwarz weißer Teufel zu 
werden. Über folgende Website kann Dein An-
trag mit wenigen Klicks ausgefüllt und an uns 
übermittelt werden: fsv-svm.de/beitritt-antrag/
Ansprechpartner Mitgliederverwaltung:  
1. Vorstand Mitgliederverwaltung/Schriftverkehr: 
Manuel Schreck, Tel.: 0160 94 68 24 08
E-Mail: manuschreck01@gmail.com	
Die Vorstandschaft

Freiwillige Feuerwehr 
Mespelbrunn-Hessenthal
Altpapiersammlung
Ein herzliches Dankeschön ergeht an alle 
Ortsbürger, die an unserer Sammlung teilge-
nommen haben und an alle Helfer für die tat-
kräftige Unterstützung.
Übung
Am Montag, den 16.12.2024 findet um 19.00 
Uhr die nächste Übung mit dem Thema „Ab-
dichten“ statt.
Treffpunkt ist am Gerätehaus. 
Anmeldung über Übungen im FF-Agent.
An Technik, Hilfeleistung, Kameradschaft und 
sinnvoller Freizeitgestaltung interessierte Da-
men und Herren oder Quereinsteiger sind je-
derzeit herzlich willkommen bei den Übungen 
vorbei zu schauen, mitzumachen und unser 
Team zu verstärken.
Weitere Termine, Dienstplan und Infos unter 
http://www.ff-mespelbrunn-hessenthal.de

Feuerwehrverein Hessenthal e.V.
Weihnachtsfeier
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier wird am Sams-
tag, den 14.12.2024 ab 18.00 Uhr in der „Schönen 
Aussicht“ bei Familie Lamster ausgerichtet. 
Alle Aktiven, Passiven und Jugendlichen Ver-
einsmitglieder mit ihren Familien sind recht 
herzlich eingeladen gemeinsam ein paar ge-
sellige Stunden in der vorweihnachtlichen Ad-
ventszeit zu verbringen.

Direkt zur Webseite der
Druckerei Tübel GmbH:
Einfach mit dem Smartphone 
diesen QR Code scannen.



33

Spessart Unkel´s Mespelbrunn 
1981 e.V.
Live Musik wie früher
Samstag, 04.01.2025 20.30 Uhr im Theater in 
der Post.
JACKAROOS Support The Deifels Sound.
Einlass ab 19.00 Uhr. 
Karten unter 0176 24 86 11 52
Generalversammlung
Sonntag, 12.01.2025 16.00 Uhr im Vereins-
heim Äckerle.
Tagesordnung
1. �Begrüßung durch den 1. Vorstand Stefan 

Schreck.
2. Totengedenken
3. �Jahresbericht durch Schriftführer Peter 

Goldhammer.
4. Kassenbericht durch Kassier Julius Ringel.
5. Bericht der Kassenprüfer.
6. Entlastung der Vorstandschaft.
7. Verschiedenes
Fleischbraten 2025
Zum 31. traditionellen Fleischbraten am 
25.01.2025 auf dem Äckerle laden wir euch 
hiermit herzlich ein.
Diverse Aktivitäten zwischen den Jahren
Schlachtfest Volkersbrunn, Lakefleisch FSV-
SVM etc. Infos hierzu über What‘s App.

Spessartbühne Mespelbrunn
2025: Die Spessartbühne wird 50 !!
Unser Programm – Karten dafür – ideal als 
Weihnachtsgeschenk!
04.01.2025: Die „Jackaroos“
Supported von den „Spessartunkels“
Karten gibt es nur unter: 0176 24 86 11 52
Januar - Februar 2025: „Nonnenpoker“ un-
sere schräge Komödie.
Leider sind alle Vorstellungen ausverkauft.
22.3.2025 DIE TABUTANTEN präsentieren 
Impro Comedy vom Feinsten
Die beiden Damen sind wieder zu Gast in Mes-
pelbrunn, Die Karte kostet 16 €, Beginn: 20 Uhr
Karten gibt es auf der Website der Spessart-
bühne unter www.spessartbuehne.de
29.3.2025 „SOULFIRE“ bringt unser Theater 
zum Kochen. Wer kennt sie eigentlich nicht?! 
In Aschaffenburg und Region sind Soulfire seit 
vielen Jahren eine feste musikalische Größe.
Karten für 16 € gibt es  auf auf unserem Ticket-
shop www.spessartbuehne.de
April - Mai 2025: Kindertheater „ Super Ma-
rio rettet Frau Holle“
Premiere ist am 26.04.2025
25.10.2025: „Schlongonges“
Ab Herbst 2024 tourt Schlongonges mit ihrem 
ersten Solo-Programm durch Deutschland und 
verzaubert garantiert auch hier in Mespelbrunn 

mit ihrem einzigartigen Humor und Dialekt. Sie 
ist am 25.10.2025 in Mespelbrunn zu Gast. 
Beginn: 20 Uhr. Karten im Vorverkauf 26 € in 
unserem Ticketshop auf der Website der Spes-
sartbühne unter www.spessartbuehne.de
22.11.2025: Susanne Hasenstab und Emil 
Emaille : „Ochsenmaulsalat“
Vorhang auf für den ganz normalen Wahnsinn! 
Außerdem nehmen Susanne Hasenstab (ja , 
die vom Main-Echo) und Emil Emaille das Pu-
blikum mit ein mysteriöses Wirtshaus im Spes-
sart. Karten für 16 € gibt es bald in unserem 
Ticketshop unter: www.spessartbuehne.de
Karten  für diese attraktiven Veranstaltun-
gen – ideal als Weihnachtsgeschenk !!

Frauenkreis  
Mespelbrunn / Hessenthal
Liebe Frauen unserer Pfarreiengemeinschaft
Zur Erinnerung:
- �Mittwoch 18.12.24 findet in der Wallfahrts-

kirche die diesjährige Rorate um 6 Uhr statt
- �ebenfalls am Mittwoch 18.12.24 beteiligen wir 

uns am Angebot von Reffel auf den Weihnachts-
markt in Michelstadt. 25 Plätze sind reserviert. 
Achtung: geänderter Abfahrtsort:  Abfahrt: 12 
Uhr ab „REWE“ mit abschließender Einkehr im 
Masalahaus (ehemals: Zur Post). Nachzügler 
sind herzlich willkommen ab ca. 19 Uhr. 

Wir freuen uns sehr, dass unsere Angebote in 
diesem Jahr so gut angenommen werden.   
In der Vorweihnachtszeit angekommen wün-
schen wir allen unseren Mitgliedern eine schö-
ne, geheimnisvolle Zeit.
Ilse, Anne, Irene
Grüner Kranz mit roten Kerzen
Lichterglanz in allen Herzen,
Weihnachtslieder, Plätzchenduft,
Zimt und Sterne in der Luft.
Der Garten trägt sein Winterkleid,
wer hat noch für Kinder Zeit?
Leute packen, basteln, laufen,
grübeln, suchen, rennen, kaufen,
kochen, backen, braten, waschen,
rätseln, wispern, flüstern, naschen,
schreiben Briefe, Wünsche, Karten,
was sie auch von dir erwarten.
Doch wozu denn hetzen, eilen,
schöner ist es zu verweilen
und vor allem dran zu denken,
sich ein Päckchen „Zeit“ zu schenken.
Und bitte lasst noch etwas Raum
für das Christkind unterm Baum!
Besinnliche Weihnachten –
einen guten Jahresbeschluss –
und Jahresanfang. 
Vielen Dank für das Vertrauen
und die Freundschaft.
Herbert Spatz und Familie
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Heimat- und Geschichtsverein
Hessenthal / Mespelbrunn e.V. 1990
Advent  am Wasserschloß Mespelbrunn
Gut besucht war die Feier zum 2. Advent am 
Samstag, 7. Dezember ab 13.00 Uhr.
Nachdem der Regen aufgehört hatte, konnte 
endlich die Feuerschale angezündet werden. 
Mit Glühwein und Kinderpunsch, Bratwürsten 
und Waffeln konnten die Besucher erfreut wer-
den. Mit beheizbaren Stehtischen und einem 
sehr schönen Schwedenfeuer (Kiefernholz) 
war die Feier bestimmt nicht langweilig.
Unter der Leitung des Hornmeisters  Robert 
Geis spielten die Jagdhornbläser der Jägerver-
einigung Spessart – Aschaffenburg ab 16.00 
Uhr zur Unterhaltung auf. Nach den 14 Lied-
stücken war großer Beifall von den Zuhörern 
vor der Romantischer Schloßkulisse fällig.
Großen Dank an alle Helfer, die bei ströme-
nem Regen alle Vorbreitungen und Aufbau der 
Unterstände übernahmen. Herzlichen Dank 
an alle, die am Glühwein- und Bratwurststand 
ihren verantwortungsvollen Dienst ausführten.
Zuletzt vielen Dank an die Gräfliche Familie für 
die Überlassung des Platzes im Schloßhof.
Die Vorstandschaft

Aufgabengebiet:  Überwachung der Anlieferung und richtige Sortierung der Materialien. 

Arbeitszeiten:  Während der Wintermonate samstags und während    
  der Sommermonate zusätzlich donnerstags.

Die Beschäftigung erfolgt im Rahmen des Mini-Jobs (556,00 €/mtl.)

Interessierte melden sich bitte bis 10. Januar 2025 im Personalbüro bei Frau Fath 
unter der Telefonnummer 0 60 92 / 9 42 -124 oder per E-Mail an 
personalamt@vgem-mespelbrunn.bayern.de.

Die Gemeinde Mespelbrunn
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Mitarbeiter (m/w/d)
für den gemeindlichen Recyclinghof

Ein kluger Mann 
macht nicht

alle Fehler selbst. 
Er gibt auch

anderen
eine Chance.

Winston Churchhill 

(1874-1965)

Literaturnobelpreisträger




